
Wir gestalten auch 
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (02191) 420304
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr

Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Wir kaufen und verkaufen Gold und 

Schmuck. Damit bedienten wir 

bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf 

fachlicher Expertise. Immer in Ihrer 

Nähe, immer zuverlässig. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.

de/wertvolleexperten 

WERTVOLLE
EXPERTEN
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60 Jahre
in Lüttringhausen

Heute in einer 

Huk Coburg
Ronsdorf

Rund 1.400 Schüler, 118 Lehrer
und zahlreiche Gäste feierten 
am Freitag das Herbstfest an der 
Erich-Fried-Gesamtschule in 
Ronsdorf.

Da es tagsüber immer wieder 
geregnet hatte, fand das Fest drin-
nen statt – nur die Grillstationen 
und ein Feuerwehrauto waren 
auf dem Schulhof zu finden, die 
Jugendfeuerwehr warb um neue 
Mitglieder.

Mit viel Kreativität hatten die 
Schüler 34 Stände vorbereitet, an 
denen es Essen, Getränke, Spiele 
und interessante Infos zu verschie-
densten Themen gab.

Eine Selfie-Station mit Pro-
mi-Masken, Freundschaftsarm-
bänder knüpfen, Dosenwerfen, 

Parkour-Lauf, Papierflieger bas-
teln und vieles mehr sorgten für 
einen abwechslungsreichen Nach-
mittag. 

Internationales Essen, zum Bei-
spiel aus Griechenland, den USA 
oder Syrien, sowie heimische Klas-
siker wie Grillwürstchen sowie 
phantasievolle Getränkestände 
mit (alkoholfreien) Cocktails oder 
eine Candybar sorgten für das 
leibliche Wohl.

Nach zwei Jahren mit zahlrei-
chen Corona-Einschränkungen 
eine willkommene Abwechslung 
für Schüler, Lehrer und Gäste.

Weitere Eindrücke vom Herbst-
fest der Ronsdorfer Gesamtschule 
An der Blutfinke auf Seite 9 die-
ser Ausgabe.

An der EFG lebt‘s sich bunt
Ronsdorfer Gesamtschule feierte großes Herbstfest 

Die Aula bot Essen, Getränke, Bastelstationen und vieles mehr. Foto: Moritz Körschgen

DIE
DES BADES

Ihr Komplettbadspezialist im   

42285 Wuppertal-Barmen, Oberbergische Straße 200, Tel.: 02 02 / 52 70 68-0 · service.nl868@bauhaus-ag.de

BÄDERWELT Ausstellung 

exklusiv für Sie geöffnet: 

• Individuelle Beratung 

• Einblicke in die 3D-Badplanung 

• Trends und Innovationen rund ums Bad

Jetzt anmelden unter  

www.bauhaus.info/nacht-des-bades 

oder in Ihrem BAUHAUS bis zum 24.9.2022.

Teilnahme 

kostenlos!

Im

30.09.2022
um 20.15 Uhr

Das Bad-Event der 
       besonderen Art

Bergisches Oktoberfest vom 30.9. bis 2.10.
Nächste Woche Donnerstag (29.9.) 
beginnt zum sechsten Mal auf dem 
Platz an der Klingenhalle in Solin-
gen  (Kotter Straße 9, 42651 Solin-
gen) der Aufbau des Festzeltes für 
das Bergische Oktoberfest. 

Am Freitag (30.9.) ab 17 Uhr 
bringt Mallorca-Legende „Mickie 
Krause“ das Zelt zum Kochen. 

Am Samstagabend (1.10.) ab 16 
Uhr wird die Kölsche Partyband 
„Die Paveier“ mit ihren bekannten 
Stimmungshits dem Zelt einheizen 
und zum Mitsingen animieren. 

Am Sonntagabend ab 16 Uhr 
rockt die Schlagerlegende und der 
aktuelle Chartstürmer Nino de An-
gelo das Festzelt mit allen Gästen 
zusammen.

Die seit dem ersten Jahr bekann-
te und immer wieder gewünsch-
te Liveband „Die Blechsauga“ 
ergänzt das Programm an allen 
Abenden und will die Tanzfläche 
zusammen mit dem langjährig be-
währten DJ zum Beben bringen. 

Die Getränkeauswahl reicht 
von der klassischen Oktoberfest-
Maß bis zu exotischen Cocktails. 
Bayrische Spezialitäten von der ty-
pischen Wiesn-Brezel über Weiß-
wurst bis zur geschmorten Haxe 
oder Hendl stehen auf der Spei-
sekarte.

Eintrittskarten: 
www.bergisches-oktoberfest.de 
www.solingen-live.de

Außerdem in dieser Ausgabe:

Reparaturcafé „Machbar“ 
in Ronsdorf eingeweiht Seite 3

80. Geburtstag: Spendenaufruf 
für das Soziale Hilfswerk Seite 6

Sonderthema: 
Auto und Mobilität Seite 11

@ronsdorfer_wochenschau
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete LLLiiiieeebevvoooollllllllllll  ggggggggggggeeeeeeeeeeessssssssssssstttttttttaaaallllllttttttteeeeeeeeeeetttttttttttteeeeeeeeeeeeee  

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Frau Brigitte Scholl,

Frau Elisabeth Humbert -
-
-

Wir gratulieren

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph

-
-

-

-

-
-

-

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde

-

Evangelische 
Kirchengemeinde

-

-

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf

-
-

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd

-
-

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS

-

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus

-

-

Gottesdienste

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 

Notdienst der Kinderärzte:

Tierärztlicher Notdienst:

Telefonseelsorge: 

Giftnotrufzentrale:
Suchttelefon:
Apothekendienste

21. bis 27. September:
Mittwoch, 21.9.:

Donnerstag, 22.9.: 

Freitag., 23.9.: 

Samstag, 24.9.: 

Sonntag, 25.9.: 
-

Montag, 26.9.: 

Dienstag, 27.9.: 

Auf einen Blick

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

Bandwirkerstraße 43, 
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
Ortsgebiet Ronsdorf, Lichtenplatz, Böh-
le, Linde, Langenhaus, Westen, Grund 
und angrenzenden Hofschaften.
Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. Die von uns gesetzten 

Anzeigen, die gestalteten und veröffent-
lichten Texte sowie Anzeigen dürfen 
nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
des Verlages reproduziert oder nach-
gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Redaktion: 

redaktion@row-verlag.de

produktion@row-verlag.de

E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 

Druckerei GmbH
Zülpicher Straße 10
40549 Düsseldorf
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von Benedikt Schmetz 

Wort zum Mittwoch

Noch genügend warme Klei-
dung für Herbst und Winter im 
Schrank? Diese Frage werden sich 
viele wohl derzeit stellen. Abhilfe 
will der „Kleiderwilli“ schaffen.

Am Samstag, dem 1. Oktober, 
lädt er von 11 bis 14 Uhr in das Ge-
meindehaus der Freien evangeli-
schen Gemeinde Ronsdorf (Band-
wirkerstraße 28-30) ein. Dann gibt 
es wieder eine Auswahl an guter, 
gebrauchter Bekleidung zum güns-
tigen Preis. 

Besucher, die aus der Ukraine 
nach Deutschland geflüchtet sind, 
dürfen sich zehn Kleidungsstücke 
pro Person nach Wahl umsonst 
mitnehmen.

Neben der Möglichkeit, gute 
und modische Kleidung güns-
tig erwerben zu können, lädt der 
Kleiderwilli dazu ein, eine Tasse 

Kaffee zu trinken, dabei Waffeln 
zu essen oder sich einfach nur zu 
unterhalten und eine kleine Aus-
zeit vom Alltag zu nehmen. 

Für die kleineren Kinder gibt 
es eine Spiel- und Bastelecke, so-
dass auch die Eltern in Ruhe die 
neue Kleidung  anprobieren kön-
nen. Gegen 12.30 Uhr wird es 
erfahrungsgemäß voll in der Ca-
feteria: Dann startet die beliebte 
Verlosung mit attraktiven Preisen.  
„Schauen Sie doch einfach selbst 
vorbei – das Kleiderwilli-Team 
freut sich auf Ihren Besuch“, lädt 
die Freie evangelische Gemeinde 
als Veranstalter ein.

Der Erlös für den Kleiderwilli 
wird diesmal dem gemeinnützigen 
Verein „MiR“ zur Verfügung ge-
stellt. MiR ist die Abkürzung für 
Miteinander in Ronsdorf und hat 

es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Integration der verschiedensten 
Kulturen in Ronsdorf zu unter-
stützen. Ein Schwerpunkt liegt 
auf der Arbeit im Rehsiepen, wo 
Menschen aus 47 Nationen leben.

Seit Ende 2018 haben die vier 
großen christlichen Gemeinden 
in Ronsdorf eine Wohnung als 
Begegnungszentrum und Treff-
punkt im Stadtteil Rehsiepen an-
gemietet. Das Projekt wird mit ver-
schiedenen Aktivitäten von vielen 
ehrenamtlich und beruflich Mit-
arbeitenden vor Ort begleitet, mit 
dem Ziel die unterschiedlichen 
Akteure und Interessen im Stadt-
teil zu verbinden. „Miteinander in 
Ronsdorf“ hat im Rehsiepen unter 
anderem einen Gemeinschaftsgar-
ten angelegt und ein Gartenhaus 
als weiteren Treffpunkt errichtet.Im Mai hatte der Kleiderwilli zuletzt in die FeG eingeladen. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Solidarisch in die kalte Jahreszeit – der Erlös kommt „Miteinander in Ronsdorf“ zu Gute

Der Kleiderwilli bietet gute und warme Kleidung für kleines Geld  

Der Remscheider Weih-
nachtstreff auf dem Theo-
dor-Heuss-Platz wird ohne 
die Eislauffläche stattfinden. 
Da die Eisbahn einen hohen 
Energieverbrauch mit bringt, 
sind sich der Veranstalter und 
die Stadt Remscheid einig, 
auf die Bahn zu verzichten.  
Betreiber Marcel Müller will 
nun Alternativen prüfen, um 
Familien und Kindern ein 
Angebot anstelle der Eisbahn 
zu machen.

Keine Eisbahn 
am Rathaus RS

Die Wuppertaler Grünen laden 
interessierte Bürger zu einer Ver-
anstaltung zum geplanten vier-
spurigen Ausbau der L419 ein. 

Am Freitag, 23. September um 
19 Uhr, sind Ina Besche-Krastl 
aus der grünen Landtagsfraktion 
und Timo Schmidt, verkehrspo-
litischer Sprecher der Wupperta-
ler Ratsfraktion, in der Aula der 
Erich-Fried-Gesamtschule (An 
der Blutfinke 70) im „grünen 
Salon“ zu Gast umd sprechen 
zum geplanten Ausbau. Der Ein-
tritt ist frei.

Nach den Redebeiträgen der 
Gäste haben Zuschauer in ei-
ner Fragerunde die Möglichkeit, 

mit Ina Besche-Krastl und Timo 
Schmidt ins Gespräch zu kom-
men. Die Moderation übernimmt 
Kreisverbandssprecherin Liliane 
Pollmann.

Timo Schmidt sagt zum ge-
planten Ausbau: „Beim L419-
Neubau stehen K limaziele 
keineswegs im Vordergrund, son-
dern eine veraltete autogerechte 
Vision aus den 1960er Jahren. 
(…) Die Fraktion Bündnis 90 
/ Die Grünen lehnt darum den 
autobahnähnlichen Neubau ei-
ner Bundesfernstraße weiterhin 
strikt ab. Dass ausgerechnet die-
se Straße ,Parkstraße‘ heißt, ist 
schon bittere Ironie.”

Landtags- und Stadtratsmitglied der Grünen in der Erich-Fried-Gesamtschule zu Gast

Diskussionsrunde zum L419-Ausbau am Freitag in Ronsdorf

Der Ausbau der Parkstraße steht schon seit vielen Jahren zur Debatte.
Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Umweltschutz mit Geschmack in der Station Natur und Umwelt
Für Samstag, den 24. Septem-
ber, von 14 bis 18 Uhr lädt die 
Station Natur und Umwelt in 
der Jägerhofstraße 229 zu ei-
nem vielfältigen Erlebnistag 
rund um das Thema Nachhal-
tigkeit ein. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Wer ausreichend Äpfel und 
Gefäße zum Abfüllen mitbringt, 
kann sich eigenen Saft pressen 
lassen. Es wird aber auch zur 
Kostprobe der stationseigenen 
und frisch gepressten Äpfel ein-
geladen. 

Leckeren Bienenhonig, pflanz-
liche Weltküche, aromatischen 

Kaffee aus dem Bergischen und 
vor Verderb und Verschwendung 
gerettete Lebensmittel und ei-
ne kleine Probefahrt mit dem 
Lastenrad stehen auf dem Pro-
gramm. Auch für schöne Haa-
re gibt es nachhaltige Möglich-
keiten.

Anregungen zum Nach- und 

Selbermachen gibt es für die 
Verarbeitung und Haltbarma-
chung von Kartoffeln, Gemüse 
und Äpfeln.

Dies alles und vieles mehr 
bieten neben der Station Natur 
und Umwelt viele Partner, z.B. 
der BUND – Bund für Umwelt 
und Naturschutz Deutschland.
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Remscheid
Theodor-Heuss-Platz 

www.www.stoffmarkt-expostoffmarkt-expo.de.de

Fr 23. Sept.
10-17 Uhr

Remscheid

Von Moritz Körschgen

Das Reparaturcafé „Machbar“ öff-
nete am Samstag zum ersten Mal 
„offiziell“ im Ascheweg. Nach ei-
nem Probelauf vor zwei Wochen 
war die – mittlerweile deutlich 
größere – Gruppe Ehrenamtler 
erneut vor Ort, um Alltagsge-
genstände aller Art zu reparieren.

Von Kugelschreiber, Schuhen, 
Fahrrädern, Radio, Rasierer bis 
zum Reisekoffer und sogar einem 
elektrisch betriebenen Dreirad: 
alles was tragbar ist, und vor Ort 
repariert werden kann, packte das 
Team an.

Auch die Fahrräder der Grund-
schule Ferdinand-Lassalle-Straße 
brachte „Machbar“ auf Vorder-
mann. 

„Reparieren statt wegschmei-
ßen“ und „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
lauten dabei die Devisen. „Mach-
bar“ will damit für mehr Nach-
haltigkeit werben und freute sich 
am Samstag über Zuwachs: „Wir 
haben eine Handvoll neuer Inter-
essenten, die mitmachen wollen“, 
sagte Nicole Bölt von Machbar 
und freute sich: „Die Ronsdorfer 
sind klasse, das Interesse ist sehr 
groß.“ Gerade die älteren Generati-
onen, erzählt sie, waren am Sams-
tag  im Reparaturcafé zu Gast.

Ein Basteltisch sorgte bei den 
Kindern für Unterhaltung, auch 
Kaffee und Kuchen wurden zur 
Stärkung angeboten.

Für die Zukunft sucht die In-
itiative Räumlichkeiten in Rons-
dorf, denn einerseits befürchtet 

das Team, dass es im Winter deut-
lich zu kalt wird, um draußen in 
Ruhe zu reparieren, andererseits 
hätten die Ehrenamtler dann die 
Möglichkeit, ihr Werkzeug direkt 
vor Ort zu lagern. 

Im Moment müssen sie die 
Ausrüstung mit dem Lastenrad-
Anhänger „Carla Cargo“, der am 
elektrisch betriebenen Lastenrad 
„Fienchen“ hängt, transportieren.

Wer geeignete Räumlichkeiten 
in Ronsdorf kennt, wird gebeten, 
dem Machbar-Team unter info@
machbar.city zu schreiben.

Mehr Infos zum Projekt bald 
auch online unter machbar.city 
– die Website befindet sich im 
Aufbau.

Das nächste Mal ist das Repara-
turcafé am 8. Oktober von 10 bis 
13 Uhr im Ascheweg 7 zu Gast.

Kuli bis Koffer: alles wird repariert
Ronsdorfer Reparatur-Initiative sucht jetzt Räumlichkeiten

Das Machbar-Team freute sich über Zuwachs: Viele Interessenten boten ihre Hilfe an und zahlreiche Passanten ka-
men vorbei, um das neue Angebot kennenzulernen. Foto: Moritz Körschgen

Kino-Tipp: „Lyle – mein Freund, das Krokodil“
Am Sonntag, den 9. Oktober um 14 Uhr, steht „Lyle – mein Freund das 
Krokodil“ im CineStar Remscheid als „Happy Family-Preview“ auf dem 
Programm. Nach dem Umzug der Familie Primm nach New York findet 
ihr Sohn Josh es schwierig neue Freunde zu finden. All das ändert sich, als 
er Lyle entdeckt – ein singendes Krokodil (Shawn Mendes), das gerne ba-

det, Kaviar und gute Musik 
liebt. Alle Erwachsenen, die 
Kinder unter 12 Jahren in die 
Preview begleiten, zahlen 
selbst auch nur den Kinder-
preis. Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Am Sonntag, 25. September, 
um 11 Uhr laden die Natur-
Freunde zu einer musikali-
schen Zeitreise ein. Die Köl-
ner Sängerin Kristina Linden 
wird im NaturFreundehaus, 
Luhnsfelder Höhe 7, Lieder 
aus der Zeit singen, als das 
Radio noch groß war und die 
Bilder laufen lernten.

Die Zuhörer begegnen be-
kannten Melodien von Za-
rah Leander, Hildegard Knef 
und Alexandra und können 
sich von der tiefen Altstim-
me entführen und berühren 
lassen und in Erinnerungen 
schwelgen. 

Die Musik der früheren Zeit 
mit neuem Leben erfüllen
„Als ich mich das erste Mal 
mit der Musik dieser Zeit aus-
einandersetzte, war ich sofort 
elektrisiert von dem großen 
Wortwitz und Charme der 
Titel – ganz besonders, wenn 
man sie in Kontext zur da-
maligen Zeit setzt. Es ist mir 
ein großes Anliegen, diese 
wunderschönen Titel nicht 
in Vergessenheit geraten zu-
lassen. Dabei möchte ich die 
unvergleichlichen Diven der 
damaligen Zeit keinesfalls 1:1 
kopieren, sondern die Kom-
positionen vielmehr mit neu-
em Leben füllen“, so die Köl-
nerin zu ihrem Programm. 

Anmeldungen erbeten an 
Marlene Blaschke, Tel. 02 
02 / 43 28 50 oder marle-
ne.blaschke@ gmx.de. www.
naturfreunde-wuppertal.de.

Musikalische 
Matinee bei den 
NaturFreunden

„HIlfe zur Selbsthilfe“ ist der Initiative wichtig. Daher zeigt sie jedem, der 
möchte, die Arbeitsschritte. Foto: privat

Arbeitnehmer, die Heizkosten 
nachzahlen müssen, können ei-
nen Rechtsanspruch auf Erstat-
tung durch die Jobcenter haben. 
Darauf weist der Deutsche Ge-
werkschaftsbund (DGB) Wup-
pertal hin. „Dieser finanzielle An-
spruch kann eine große finanzielle 
Entlastung sein und sollte genutzt 
werden“, so der Vorsitzende des 

DGB-Stadtverbandes Wuppertal, 
Guido Grüning.

Für den Leistungsanspruch wer-
den die gesetzliche Grundsicherung 
und das vorhandene Einkommen 
gegenübergestellt. Liegt das Ein-
kommen unter der Grundsicherung, 
auch wenn dies nur im Monat der 
Heizkostennachzahlung der Fall 
ist, muss die Differenz durch das 

Jobcenter beglichen werden.
Ein Beispiel: Einem Paar mit ei-

nem Kind und durchschnittlicher 
Miete stehen bei der Grundsiche-
rung monatlich 1.790 Euro zu. Da 
das Paar einschließlich Kindergeld 
über ein anrechenbares Einkom-
men von 2.000 Euro verfügt, be-
steht kein laufender Anspruch auf 
Grundsicherung. Muss nun aber 

eine Heizkosten-Nachforderung 
von 600 Euro gezahlt werden, dann 
steigt der Leistungsanspruch im 
Monat der Fälligkeit von 1.790 Eu-
ro auf 2.390 Euro und übersteigt 
das Einkommen deutlich. In die-
sem Monat besteht ein Leistungs-
anspruch in Höhe von 390 Euro. 
Bedingung für eine Erstattung ist, 
dass spätestens in dem Monat, in der 

die Nachforderung gezahlt werden 
muss, beim Jobcenter ein Antrag 
auf Grundsicherung gestellt wird.

„Bei dem Rechtsanspruch [...] 
geht es vielfach um mehrere Hun-
dert Euro“, so Grüning: „Dass dafür 
einige Antragsformulare ausgefüllt 
werden und Einkommensnach-
weise vorgelegt müssten, sei zwar 
aufwändig, aber das Geld wert.“

Gewerkschaftsbund Wuppertal informiert

Erstattungen für Arbeitnehmer bei Heizkostennachforderungen teilweise möglich

60

-15%
Trauringe

Perlenknüpfen

Sonderaktion

-15%
Uhren

außer Sinn und
limitierte Modelle

-60%
bis zu

Einzelstücke

GEWINNSPIEL

Feiern Sie mit uns!
60 Jahre Jubiläum

12. - 30. September 2022

-20%
Schmuck

THOMAS HERTEL
Juwelier

partner

D 42899 Remscheid
Gertenbachstraße 41
tel +49/2191/535 05
kontakt@juwelier-hertel.de
juwelier-hertel.de
juwelier-hertel.shop
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen • Tel. 0 21 92 / 9160 - 0 • www.meister-blumberg.de

Werde jetzt Teil 
unseres coolen Teams!

Mechatroniker/ innen 
oder Industrieelektroniker/ innen (m/w/d)

Deine Aufgaben: 
Wartung und Instandhaltung sowie Fehleranalysen und Störungsbeseitungen. 
Mitwirkung an technischen Projekten.
Schaffung der Voraussetzung für einen störungsfreien Betrieb und die Vermeidung von Unfällen.
Mitarbeit bei der Realisierung von technischen Maßnahmen 
sowie bei Um- und Neubauten von technischen Anlagen und Maschinen.

Das bringst Du mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung zum Mechatroniker/ in, Elektroniker/ in 
oder Industrieelektriker/ in mit Fachrichtung Betriebstechnik.
Selbstständige Arbeitsweise sowie Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein.
Gute Auffassungsgabe mit gutem analytischem und prozessorientiertem Denken.
Ein freundliches Wesen auch in stressigen Situationen.
Die Flexibilität und Bereitschaft zur Arbeit in einem Zwei-Schicht-Betrieb, ggf. auch samstags.

Fleischer/ innen (m/w/d)
Deine Aufgaben: 
Bereitstellung und Bearbeitung der Rohstoffe sowie Brätherstellung und Fertigung.
Begleitung der Produkte über mehrere Fertigungsstufen und Mithilfe bei der Qualitätskontrolle. 

Das bringst Du mit:
Abgeschlossene Berufsausbildung als Fleischer/ in.
Schichtbereitschaft und Erfahrung mit Produktionsmaschinen.

Wenn Du Dich angesprochen fühlst, dann sende Deine aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bitte ausschließlich per E-Mail an: personal@meisterblumberg.de
(Bitte nur PDF Anhänge verwenden.). Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen.

Den neuen 0-Euro-Schein 
ziert ein Foto der Müngstener 
Brücke kurz vor ihrer Voll-
endung. Der Schein ist er-
hältlich an der Müngstener 
Brücke, im für den Verkauf 
von 0 Euro-Scheinen konzi-
pierten Automaten, der im 
Haus Müngsten steht. Außer-
dem im Büro des Bergisches 
Land Tourismus Marketing 
e.V. in der Kölner Straße 8 in 
Solingen (Bürozeiten: mon-
tags bis donnerstags von 9 
bis 15 Uhr und freitags von 
9 bis 12 Uhr). Auch per E-
Mail oder telefonisch ist ei-
ne Bestellung möglich: info@
die-bergischen-drei.de, 02 
12 / 88 16 06 61. Die Scheine 
werden zur Abholung reser-
viert oder auf dem Postweg 
(gegen Erstattung der Ver-
sandkosten) verschickt.

0-Euro-Schein 
zum Müngstener 
Brücken-Jubiläum

Ob Pampasgras, Bambus oder 
Lampenputzergras – Gräser zei-
gen erst im Herbst ihre wahre 
Schönheit und werden zu na-
türlichen Kunstwerken. 

Oft entwickeln sie erst im Juni 
dichte Horste, denn sie benötigen 
für ihr Wachstum meist höhere 
Temperaturen. Aber dann zeigen 
sie ihre Pracht und ihre farben-
frohen Blütenstände bis weit in 
den Herbst hinein. „Viele sind 
winterhart oder kommen mit 
etwas Schutz gut durch die kal-
te Jahreszeit“, erklärt Mathias 
Schnitzler.

Es gibt Ziergräser für alle Be-
reiche des Gartens: so sorgen sie 
als Bodendecker dafür, dass das 
Erdreich Wasser aufnehmen und 
speichern kann, wenn starker 
Regen fällt und auch im Kübel 
auf Balkon oder Terrasse sind sie 
echte Hingucker. Darüber hin-
aus bieten sie zahlreichen Insek-
ten, Schmetterlingen und Vögeln 
einen Lebensraum.

Bei Blumen Schnitzler im 
Ascheweg 9 gibt es für den 
Herbst eine Auswahl an ho-
hen, niedrigen oder sogar fla-
chen Gräsern. Wer seinen Garten 
jetzt damit verschönern möchte, 
für den hat Mathias Schnitzler 

einige Tipps parat: „Wenn man 
die Pflanzen gut auf den Winter 
vorbereitet, ist jetzt die optimale 
Pflanzzeit für Gräser aller Art.“ 

Wichtig ist, dass ein ausrei-
chend großes Pflanzloch aus-
gehoben wird, in dem die Er-
de gelockert wird. „Auf keinen 
Fall darf man bei der Pf lan-
zung Dünger verwenden“, er-
klärt Mathias Schnitzler wei-
ter. Vor dem Pflanzen sollte der 
Wurzelballen leicht aufgerissen 
und für ein paar Minuten in 

Wasser getaucht werden, damit 
er Feuchtigkeit aufnehmen kann. 
„Beim Pflanzen darauf achten, 
dass der Wurzelballen auf Bo-
denhöhe gepflanzt wird“, rät der 
Experte weiter und fügt hinzu: 
„dann das Pflanzloch halb mit 
Erde füllen, gut wässern, wei-
ter auffüllen und schließlich die 
Ziergräser erneut angießen. Die 
Wasserversorgung ist das A und 
O für eine gelungene Pflanzung.“ 

Wenn die Erde um das Gras 
herum mit Mulch abgedeckt 

wird, hält das die Feuchtigkeit 
im Boden. Es sollte aber noch 
Luft an die Gräser kommen, 
da sonst die Gefahr von Fäul-
nis besteht. „Für viele Gärtner 
ist der Herbst mit die schönste 
Zeit – gerade wegen der vielfäl-
tigen Ziergräser, die jetzt Schön-
heit und Natürlichkeit in den 
Garten bringen“, weiß Mathias 
Schnitzler und freut sich darauf, 
mit seinem Team die Ronsdorfer 
Kunden bei Blumen Schnitzler 
zu beraten.

Gräser zeigen im Herbst ihre Schönheit

Mathias Schnitzler gibt Tipps, um im eigenen Garten kunstvolle Lebensräume mit Gräsern zu schaffen.

Den Farbwechsel im Herbst bestaunen Anzeige

Ascheweg 9 | Tel. 0202 /4794668
www.schnitzlers-blumen.de

Besuchen Sie uns auf Facebook!

Herbstferien-Programm der Natur-Schule Grund
Die Natur-Schule Grund in 
Remscheid bietet in den Herbst-
ferien wieder ein abwechslungs-
reiches Programm an, um ge-
meinsam mit Kindern im 
Grundschulalter die Natur zu 
erleben. 

Die Kurse finden jeweils von 
10 bis 13 Uhr in der Natur-Schu-
le Grund in Remscheid (Grunder 
Schulweg 13) oder im direkten 
Umfeld der Schule statt.

Das Programm soll die Forscher-

Neugier der Kinder anregen und 
natürlich versuchen, häufige und 
gut erkennbare Tier-, Pilz- und 
Pflanzenarten zu zeigen. Es gibt 
Veranstaltungen zum Thema 
„Der Wald im Herbst“, zur Er-
forschung von Pilzen, Tieren im 
Bach oder Spinnen, aber auch der 
Bau eines Igel-Unterschlupfes für 
den Winter steht auf der Liste. 

Daneben gibt es Herbst-Ex-
perimente und zweimal geht 
es auch um das leibliche Wohl, 

nämlich um „Leckeres aus Äp-
feln“ und das Backen kleiner 
Brötchen.

Alle Termine sind auf der 
Homepage der Natur-Schule 
Grund zu finden: neu.natur-
schule-grund.de/programm.

Eine verbindliche Anmeldung 
bis jeweils ca. zwei Tage vor dem 
Kurstermin (12 Uhr) ist Pflicht 
und kann ausschließlich per 
E-Mail erfolgen: info@natur-
schule-grund.de. 

Anzugeben sind je Kind: Na-
me und Anschrift sowie eine ak-
tuelle Telefonnummer. Es gelten 
die tagesaktuellen Corona-Re-
geln, die Kinder sollten eine Mas-
ke mitführen.

Los geht es am 4. Oktober mit 
der „Walderforschung“: Kinder 
zwischen sechs und 12 Jahren, die 
die Wälder im Umfeld kennen 
lernen möchten, ziehen mit dem 
Biologen Jörg Liesendahl los und 
erkunden den Wald im Herbst.

Ronsdorfer Turnerinnen bei den Herbstmeisterschaften

An den diesjährigen Herbstmeisterschaften 
im Gerätturnen nahm die DT Ronsdorf mit 
zwei Mannschaften teil. In der jahrgangs-
offenen Wettkampfklasse startete mit Finja 
Hoberg, Charlotte Berg, Paula Kaufhold, 
Cora Schmidt und Isabel Goglin (links) eine 
vom Alter bunt gemischte Truppe (Jahrgän-
ge 2004 bis 2012). Nach durchweg konstant 

guten Leistungen an allen vier Geräten durf-
ten die Turnerinnen sich am Ende über den 
2. Platz freuen. 

Ganz so rund lief es diesmal für die jüngsten 
Turnerinnen der DT Ronsdorf nicht. Verlet-
zungsbedingt musste die Mannschaft auf eine 
Turnerin verzichten: „Kurzfristig konnte zwar 
ein Mädchen für die Leistungsriege gewonnen 

werden, allerdings war die Nervosität auf ih-
rem ersten Wettkampf deutlich zu spüren“, 
erzählen die Verantwortlichen des Vereins. 
Mila Stanic, Josefine Berg, Marie Pollvogt 
und Carla Cebulla (rechts) gaben trotz aller 
Widrigkeiten nicht auf und erturnten sich 
einen guten 6. Platz in der Altersklasse 2013 
und jünger. Fotos: privat

Im Familienkonzert „Der Feuer-
vogel“ begibt sich das Sinfonieor-
chester Wuppertal am Sonntag, 
dem 25. September, um 11 Uhr 
auf die Jagd nach dem Feuervogel. 

Tickets sind unter www.
sinfonieorchester-wuppertal.de so-
wie bei der KulturKarte (Kirchplatz 
1, Tel. 02 02 / 563 76 66) und an 
der Tageskasse erhältlich.

Zur Musik von Igor Strawinsky 
erleben Kinder ab sechs Jahren die 
spannende Geschichte von Prinz 
Iwan, auf den zahlreiche Abenteuer 
warten. Generalmusikdirektor Pa-
trick Hahn übernimmt erstmals die 
musikalische Leitung eines Wup-
pertaler Familienkonzerts. Auf der 
großen Bühne in der Historischen 
Stadthalle Wuppertal steht ihm Juri 

Tetzlaff zur Seite, ein Moderator 
des Kindersenders KiKA.

Die jungen Konzertbesucher 
sind eingeladen, ein Kissen mit-
zubringen und es sich vorne an 
der Bühne gemütlich zu machen. 
Wem das noch nicht nah genug 
ist, der kann am Gewinnspiel teil-
nehmen und einen von zwei Plät-
zen auf der Konzertbühne neben 

den Orchestermusikern gewinnen. 
Auch das Mitspielstück ist wieder 

zurück: Alle jungen Nachwuchs-
musiker sind eingeladen, ihre In-
strumente mitzubringen und ne-
ben den Profis auf der Bühne zu 
stehen. Zur Vorbereitung stehen 
die Noten zum Mitspielstück unter 
www.sinfonieorchester-wuppertal.
de zum Download bereit.

Familienkonzert – auf der Suche nach dem „Feuervogel“
Sinfonieorchester lädt Kinder ab sechs Jahren in die Wuppertaler Stadthalle ein
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Bei jedem Bodenkauf kostenlos dazu

59
90

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Das ist IMMER drin!
Dämmung und passende Fußleiste

     Immer da:
  Laminat zum 
Dauerniedrigpreis

Chene nature
(7018)

Cardiff Eiche
(8035)

Trend Oak nature
(D3125)

Eiche antik
(EBL 010)

bei uns nur €/m2

8.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 8.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 13.73

Laminat Basic (D4950)

Dekor Herbst Eiche hell

 Preisgünstige Alleskönner 

 Made in Germany

 Kinderleicht zu verlegen

bei uns nur €/m2

10.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 10.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 15.73

Laminat BoDomo (7011)

Dekor Eiche Millenium

 Handwerkerqualität 

 Robust und langlebig

 10 Jahre Garantie

bei uns nur €/m2

9.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 9.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 14.73

Laminat Egger (EBL013)

Dekor Nordkap Eiche

 Unsere Bestseller 

 Authentische Optik

 Pfl egeleicht

bei uns nur €/m2

13.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 13.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 18.73

Laminat BoDomo (8035)

Dekor Cardiff Eiche natur

 Spitzenqualität 

 Pfl egeleicht

 Authentische Haptik

ZUM 
MITNAHME-

PREIS
Immer mit Dämmung 

und Fußleiste!

Neue Anwärter an der Justizvollzugsschule

In der NRW-Justizvollzugsschule Am Schmalen-
hof wurden am Donnerstag die neuen Anwärter 
des aktuellen Ausbildungsjahrgangs begrüßt. Rund 
360 junge Menschen in 20 Gruppen haben ihre 
Ausbildung begonnen, 15 Gruppen werden in der 
Ronsdorfer Schule unterrichtet, fünf in Hamm.

Am Schmalenhof wird neben dem allgemeinen 
Vollzugsdienst der Werkdienst und der „Verwal-
tungsdienst 1.2“ unterrichtet. In Hamm werden 
Anwärter hauptsächlich für den allgemeinen Voll-
zugsdienst des Erwachsenenvollzuges theoretisch 
ausgebildet. Außerdem wird eine kleine Gruppe 
Abschiebungshaftvollzugsbeamte für den Dienst 

in der Unterbringungseinrichtung für Ausreise-
pflichtige in Büren ausgebildet.

Bei der Begrüßungsveranstaltung dankte Lan-
desjustizminister Dr. Benjamin Limbach (Grüne) 
den Anwärtern, dass sie sich für die Ausbildung im 
Justizvollzug entschieden haben. Zuvor begrüßte 
der Leiter der Justizvollzugsschule, Werner Heß, 
die Anwesenden.

Zu den geladenen Gästen zählte unter anderem 
auch Oberbürgermeister Uwe Schneidewind, der 
ebenfalls anerkennende und motivierende Worte 
für die Anwärter fand und sie in Wuppertal will-
kommen hieß.  Foto: JVS

Die erste Mannschaft der TSV 
Ronsdorf ging letzte Woche Mitt-
woch auf dem Fußballplatz in 
Ronsdorf in die zweite Runde des 
Niederrheinpokal-Wettbewerbes. 
Das Spiel verloren sie 1:3 gegen 
den SSVg Velbert. Ein Eigentor 
aus Velbert sorgte für den Treffer 
der Ronsdorfer. 

Letzten Sonntag gewann die ers-
te Mannschaft 5:1 gegen BV Bur-
scheid. Prosper Malua-Kikangila 
(13. Minute), Adil El Hajui (64. 
Minute) und Jean Baumgarten (77. 
und 87. Minute) erzielten die Tore 
für ihre Mannschaft. Ein Eigen-
tor der Burscheider (45.) war der 
fünfte Treffer. Als nächstes treten 
die Zebras im Heimspiel am kom-
menden Sonntag um 15.30 Uhr 
gegen den SSV Bergisch Born an.

Auch die zweite Mannschaft 
des TSV Ronsdorfs konnte Punk-
te beim Sieg gegen den TSV Bey-
enburg letzten Sonntag sammeln. 
Die Mannschaft gewann das 
Auswärtsspiel mit 2:1. Bastian 
Kuhnke (64. Minute) und Jo-
hannes Frey (69. Minute) schos-
sen die Tore.  

Am Sonntag um 13 Uhr hei-
ßen die Männer die Spieler der 
TUS Grün-Weiss Wuppertal 
willkommen. 

Die erste Mannschaft des SV 
Jägerhaus-Linde ging am Sonn-
tag mit einem 4:3-Sieg vom hei-
mischen Rasen. Gegen die Brei-
ten Burschen Barmen schossen 
Till Schüttrumpf (11. Minute), 
Jan Conrad Völker (22. Minu-
te), Fabian Schmidt (15. Minute) 

und Leon Richarz (60. Minute) 
die Siegestreffer. 

Kommenden Sonntag um 15 
Uhr findet das nächste Heimspiel 
gegen den SSV Sudberg statt. 

15:1 endete das Spiel der 
Linder Frauen gegen den SV 
Oberbilk Düsseldorf am Sonn-
tag. Torjubel gab es für Sophie 
Trossin (9. Minute), Katja Feistel 
(12., 32., 43., und 62. Minute), 
Sina Schwen (17., 25. und 70. 
Minute), Nathalie Freihoff (28., 
34., 57. und 76. Minute) und 
Marein Thimm (48., 53. und 
73. Minute). 

Die Mannschaft spielt am heu-
tigen Mittwoch auswärts um 20 
Uhr gegen den TSV Fortuna 
Wuppertal, auf dem Sportplatz 
Löhrerlen.

Erfolgreiche Fußballer

Ronsdorfer Siegesjubel am Wochenende

Zwei Wochenenden voller Kunst 
und freier Kreativität, der keine 
Grenzen gesetzt sind. Das bietet 
die WOGA, Wuppertaler offene 
Galerien und Ateliers, zum 20. 
Mal verteilt in Wuppertal an. 
Am 22. Oktober und 23. Ok-
tober im Wuppertaler Osten (zu 
dem auch Ronsdorf zählt) und 
am 29. Oktober und 30. Ok-
tober im Wuppertaler Westen.

203 freie Künstler und Künst-
lerinnen präsentieren im Osten 
und Westen Wuppertals ihre 
Kunstwerke. 

Auch Ronsdorfer Künstler 
nehmen an der WOGA teil. In 
ganz Wuppertal sind die folgen-
den Kunstgattungen zu bestau-
nen: Bildhauerei, Buchkunst, 
Bühnenbild, Calligraffiti, Col-
lage, Digitale Skulptur, Druck, 
Druckgrafik, Drucktechnik, Fo-
tocollage, Fotografie, Glaskunst, 
Grafik, Illustration, Installation, 
Kalligrafie, Keramik, Keramik-
Malerei, Lyrik, Malerei, Mari-
onetten, Masken, Mixed Me-
dia, Modedesign, Monotypie, 
Musik, Objekte, Objektbilder, 

Performance, Plastik, Poesie, 
Radierung, Schattentheater, 
Schmuck, Skulptur, Szenogra-
fie, Textilkunst, Töpfern, Video, 
Wandinstallation, Wandmalerei 
XXL und Zeichnung. 

Mehr Infos zu den Künstlern 
auf der Homepage der WOGA 
www.wogawuppertal.de. Dort 
sind Infos zu den Ausstellungs-
orten, Fotos und Links zu finden. 

Des Weiteren hat die WOGA 
auch einen eigenen YouTube Ka-
nal (Stichwort: WOGA Wup-
pertal).

203 freie Künstler laden in ihre Ausstellungen ein

Wuppertaler Kunst zum Bewundern

Musical, Gospel und Tanz in der Lutherkirche

Der Gospelchor der Evangelischen Kirchengemeinde 
Ronsdorf „Lucky Tones“ lädt am Samstag, 24. Sep-
tember, um 17 Uhr zu einem Konzert in die Luther-
kirche (Bandwirkerstraße 15) ein. Unter dem Motto 
„Gospel, Musical and more“ können sich die Zuhörer 
auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. Der 
Eintritt ist frei. Der Chor hat drei Tänzerinnen vom 

Tanzhaus Wuppertal eingeladen, die Choreografien 
zum Phantom der Oper und zum Tanz-Musical „A 
Chorus Line“ darbieten werden. Mit dabei sind au-
ßerdem der Jugendchor der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Ronsdorf und der Pianist Markus Wentz, 
sowie Klaus Martin Marrek an der Technik. Die 
musikalische Leitung liegt bei Christian Auhage.
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten 

Umzüge Schneppe,

Umzüge Breer, -

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

In Ronsdorf:

In Lüttringhausen:

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Seit Freitag und bis zum 30. Sep-
tember finden bundesweit die „Fai-
ren Wochen“ statt. Auch der Eine 
Welt Laden in Ronsdorf nimmt teil 
und möchte für den Fairen Han-
del auf der ganzen Welt werben. 

Daher werden am kommenden 
Samstag, 24. September, von 9 
bis 12 Uhr am früheren Postge-
bäude (Lüttringhauser Straße 16-
18) Unterschriften für ein starkes 
Lieferketten-Gesetz auf EU-Ebene 
gesammelt.

Seit 2021 beschäftigt sich die 
Aktionswoche damit, welchen 
Beitrag der Faire Handel zu 

menschenwürdigen Arbeitsbe-
dingungen und Nachhaltigkeit 
leistet. Einige Kernpunkte des Fai-
ren Handels, sind transparente 
Lieferketten, die Förderung von 
Frauen und ein Verbot von aus-
beuterischer Kinderarbeit.

„Fair steht dir – #fairhandeln für 
Menschenrechte weltweit“ lautet 
das Motto der Woche in diesem 
Jahr. Menschenwürdige Arbeits-
bedingungen, nachhaltige Wirt-
schaft und Herausforderungen in 
Textil-Lieferketten stehen in diesem 
Jahr im Fokus. Der Textilsektor ist 
ein großer Industriezweig, dessen 

Produkte mit ökologischen und so-
zialen Herausforderungen einher-
gehen und ein Beispiel für globale 
und verzweigte Lieferketten sind. 

Es wird beleuchtet, wie sich der 
Faire Handel für Verbesserungen 
der Textilindustrie einsetzt und 
über politische Veränderungen dis-
kutiert. Neben einigen Entwicklun-
gen sei die Textil-Lieferkette immer 
noch anfällig für Menschenrechts-
verletzungen und Umweltproble-
me, sagt das Eine Welt Laden-Team 
und erläutert: „Unbezahlte Über-
stunden, zu niedrige Löhne, frist-
lose Kündigungen, Fast Fashion 

und niedrige Preise sind Teil der 
Gesamtproblematik, die den Druck 
auf die Näher erhöhen.“ 

Jeder kann, so das Team wei-
ter, Einfluss auf die „Fairness“ im 
Handel nehmen: „Mit unserem Le-
bensstil bringen wir unsere Werte 
zum Ausdruck.“

Mehr Infos beim Eine Welt La-
den Ronsdorf, Lüttringhauser Stra-
ße 1, Telefon: 0202 / 46 61 65, 
info@eine-weltladen-ronsdorf.de, 
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag und Samstag von 9.30 bis 
12.30 Uhr sowie Freitag von 9.30 
bis 18 Uhr.

„Faire Woche“ auch in Ronsdorf

Mehr Gerechtigkeit in der Textilindustrie

Herbert Knebels Affentheater 
– gibt‘s die wieder, werden sich 
viele fragen. Wir fragen, gab‘s 
uns jemals nicht? Solange wir 
uns erinnern können, gab‘s 
uns immer. Richtig weg wa-
ren wir niemals, auch wenn 
es sich viele gewünscht haben. 
Allen Zweiflern und Kritikern 
rufen wir zu: „Fahr zur Höl-
le, Baby!“ Wobei mit „Baby“ 
auch mehrere gemeint sein 
können. Die gute Nachricht 
ist: Auch mit unserem neuen 
Programm sind wir unserem 
Motto treu geblieben. Kommt 
einfach vorbei und lasst euch 
überraschen. 

Als das Programm fertig 
war, waren wir auch über-
rascht. Von unseren teuflisch 
guten Ideen, höllisch heißen 
Rhythmen und engelsgleichen 

Chören. Einfach himmlisch, 
dieses höllische Programm. 
„Fahr zur Hölle, Baby!“ Am 
Freitag, 30. September 2022, 
um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
in der Historischen Stadthalle 
Wuppertal.

Eintritt ab 30,50 Euro zzgl. 
Gebühren, Platzkarten. Kar-
ten gibt’s an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Hotline: 
0 24 05 / 40 86 0, online: www.
daskartenhaus.de.

Wenn Sie dabei sein möch-
ten, rufen Sie am morgigen 
Donnerstag von 10 bis 10.15 
Uhr unser Gewinntelefon 
unter 02 02 / 69 87 69 13 
an. Wir wünschen Ihnen viel 
Glück.

Telefonaktion

Anrufen und 3 x 2 Karten für den 30. September 2022 gewinnen

Herbert Knebels Affentheater – 
„Fahr zur Hölle, Baby!“

Foto: Thomas Willemsen

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Tel.: 01 72 / 708 39 36        nicolekuemmel69@web.de

Unsere Leistungen
 Arztbesuche 
 Einkaufsdienste
 Freizeitgestaltung
 Entlastungsdienstleistungen
 Stunden- und Tagesbetreuung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung

Nutzen Sie den Entlastungsbetrag von 
125,- € im Monat,

übernommen wird! Ich berate Sie gerne dazu!

Nicole Kümmel 
Mobile Seniorenbetreuung
Wir bieten betreuungsbedürftigen Senioren: 

Individuelle Freizeitgestaltung 
Unterstützung bei allen Tätigkeiten im Haushalt 

Zeigen Sie uns Ihre Versicherungsunterlagen 
und wir unterbreiten Ihnen ein Angebot, 

das Sie nicht ausschlagen können.

• günstiger als Ihr alter Vertrag
• ohne Leistungsverlust
• unverbindlich

Wollen wir wetten,
dass wir das bessere Angebot haben? 

Generalagentur Benjamin Jung | Am Markt 6 | 42369 Wuppertal
benjamin.jung@signal-iduna.net | www.signal-iduna-agentur.de/benjamin.jung

Tel. 02 02 / 43 04 16 15 | Mobil 01 51 / 68 41 23 60
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 10.00 – 13.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Mi, Fr 10.00 – 13.00 Uhr | Sa 10.00 – 12.00 Uhr

Bei Vertragsabschluss erhalten Sie 
1.000 Punkte auf Ihre Ronsdorfkarte.

Generalagentur 
Benjamin Jung

Am Markt 6 | Ronsdorf

Vereinbaren Sie noch heute 

Ihren persönlichen 

Beratungstermin

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Werde jetzt Teil unseres coolen Teams!

Reinigungskraft (m/w/d)
Industrie 

Wenn Du Dich angesprochen fühlst, dann sende Deine aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bitte ausschließlich per E-Mail an: personal@

meisterblumberg.de (Bitte nur PDF-Anhänge verwenden.) 

Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen! 

Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen
Tel. 0 21 92 / 9160 - 0 • www.meister-blumberg.de

Dein Profil: 
Berufserfahrung als Reinigungskraft ist wünschenswert, aber 
nicht zwingend erforderlich. Du bist zuverlässig, engagiert, 
gründlich und arbeitest eigenständig.
Deine Aufgaben: 
Einhaltung von Reinigungsvorgaben und Richtlinien.
Sorgfältiges Arbeiten.

Mozart, Debussy, Skrjabin 
und Wagner stehen auf dem 
Programm, wenn am Tag der 
Deutschen Einheit das Sin-
fonieorchester unter Leitung 
von Patrick Hahn ein Benefiz-
Festkonzert gibt.

Das Konzert beginnt am 
Montag, 3. Oktober, um 11 
Uhr im Großen Saal der His-
torischen Stadthalle. Die Ein-
nahmen aus dem Konzert 
gehen in diesem Jahr an die 
„Wuppertaler Initiative für 
Demokratie und Toleranz“, 
die sich seit mehr als 20 Jah-
ren gegen Gewalt, Rassismus 
und Rechtsextremismus en-
gagiert. 

Karten gibt es zum Preis 
von 25 Euro (10 Euro für 
ermäßigte Karten). Sie sind 
über den Ticketanbieter 
KulturKarte erhältlich: Am 
Kirchplatz 1, Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 10 bis  
18 Uhr, Samstag von 10 bis 
14 Uhr, die Tickethotline ist 
unter 02 02 / 563 76 66 zu 
erreichen.

Benefizkonzert 
zum Tag der 
deutschen Einheit

Am Tag der Deutschen Ein-
heit (Montag, dem 3. Ok-
tober) findet in Wuppertal 
wieder ein großes gemein-
sames Singen unter dem Ti-
tel „Freiheit, Einheit, Hoff-
nung – Deutschland singt 
und klingt“ statt.

Diesmal auf und vor der 
großen Sparkassenbühne 
auf dem Laurentiusplaz. Ei-
ne Band und der „Wuppertal-
Singt-Chor“ werden auf der 
Bühne für die musikalische 
Unterstützung sorgen. Mo-
deriert wird die Veranstal-
tung von Marco Lombardo 
(ARD/WDR). 

Im Vorprogramm zwischen 
17.30 und 19 Uhr werden 
die Wuppertaler Gospelchöre 
„Get the Spirit“ und „Joyful 
Voices“ die Besucher musi-
kalisch einstimmen. 

Das Hauptprogramm ab 
19.30 Uhr wird von Helge 
Lindh MdB eröffnet. Die 
Songtexte werden dabei auf 
einer großen LED-Wand ge-
zeigt. 

Laurentiusplatz:
offenes Singen 
am 3. Oktober 

Die Ronsdorferin Christa Stuhl-
reiter feiert am 28. September 
ihren 80. Geburtstag. Die lang-
jährige, ehemalige Ratsfrau und 
heute aktive Künstlerin im Kreis 
der Kreativen Frauen Ronsdorf 
hat zu ihrem Geburtstag einen 
Wunsch formuliert. Auf Face-
book schreibt sie: 

„Zu meinem achtzigsten Ge-
burtstag wünsche ich mir eine 
finanzielle Unterstützung der Se-
niorenbegegnungsstätte vom Sozi-
alen Hilfswerk Ronsdorf e.V., die 
vorrangig für einen barrierefrei-
en Zugang per Treppenlift oder 
Fahrstuhl verwendet werden soll. 

Denn ohne entsprechende Hil-
fen haben unsere hochbetagten 
Senioren Schwierigkeiten, die 
Räumlichkeiten in der 2. Etage 
zu erreichen.

In der Seniorenbegegnungs-
stätte wird für unsere älteren 
Mitbürger ein breit gefächer-
tes Programm zur Gestaltung 
ihres Alltags angeboten. Hier-
zu gehören unter anderem: Ge-
dächtnistraining, sportliche Be-
tätigung, Gesellschaftsspiele, 
kreative Beschäftigung und ein-
mal wöchentlich der gemeinsa-
me Mittagstisch.

Wer diese meines Erach-
tens wichtige Einrichtung ger-
ne unterstützen möchte, kann 
seine Spende auf das Konto 
des Sozialen Hilfswerks ein-
zahlen. IBAN: DE82 3305 
0000 0000 4127 00, BIC: 
WUPSDE33XXX Betreff: Un-
terstützung. Spendenquittun-
gen werden auf Wunsch gerne 
ausgestellt.“

Spendenaufruf für das Soziale Hilfswerk zum 80. Geburtstag

Noch am Tag ihrer Geburt am 28.Septemer 1942 im St. Gertraudenkranken-
haus / Berlin Wilmersdorf wurde Christa Stuhlreiter wegen des Kriegs-
geschehens notgetauft. Foto: privat

Christa Stuhlreiter wünscht sich Unterstützung für die Seniorenbegegnungsstätte
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KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 19.09.22 bis Samstag, den 24.09.22

so frisch, so lecker, so gut

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,79
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,29
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,90
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

€

€

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
1 Scheibe Kasseler
mit Sauerkraut und Kartoffelpürree 5,90Portion €

Mittwoch Spezial
3 Reibekuchen mit Apfelmus 4,90Portion €

Samstag
Möhreneintopf 3,95Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Rinderbraten 
mit Kaisergemüse und Salzkartoffeln 6,90Portion €

Angebote

Schweinegeschnetzeltes in einer 
herzhaften Schmelzkäsemarinade ............100 g

Hüttenschmaus
€ 0,49

wahlweise aus Wirsing oder Weißkohl .....1 Stück 
Kohlrouladen

€ 1,69
küchenfertig zubereitet

Meister Blumberg´s Wochenknaller

€ 5,69Schinkenkrustenbraten
frisch oder gepökelt ..................................... 1 kg

das rustikale Bratenstück

€ 6,29Beinscheibe .......................................1 kg
für die kräftige Suppe

Putenoberkeulen HKL A
frisch oder geräuchert ................................. 1 kg € 5,99
frische

€ 0,59Münchner Weißwurst
hergestellt nach originalem Rezept ...........100 g

Burgunderschinkenbraten
ohne das lästige Bratennetz ........................ 1 kg €

goldgelb geräucherter

5,88

Knobies
kleine geräucherte Mettwürstchen 
mit Knoblauch und Paprika ........................100 g € 0,87

Mini-Haxe, vom Schwein
fertig gegrillt ............................. Stück, ca. 180 g € ca. 1,99

11,06 € / kg

Am Sonntag, den 25. September, 
um 18 Uhr, präsentiert Kubis 
Musik-Café in der Staubenthaler 
Straße 18 im Wohnzimmerkon-
zert: „Gee and the Plastic Strings“. 

Das einzige Instrument, das 
der Dortmunder Raimund Gits-
els mitbringt, ist die Violine – ab 
und zu von Gesang unterstützt. 
Mit Schleifen- und Effekt-Peda-
len macht der Musiker aus einer 
Geige enorm viel und kombi-
niert verschiedene Geigenklänge 
in ein komplexes Arrangement. 
Dabei tanzt er förmlich auf den 
Pedalen, während auf der Geige 
gestrichen, gezupft und geklopft 
wird. Gespielt wird immer live.

Das Ergebnis ist nicht nur 
etwas für „verkopfte Musik-
Nerds“, sondern teilweise schon 
fast Pop. Das dürfte Gitsels seiner 

langjähriger Bühnenerfahrung in 
diversen Rock- und Avantgarde-
formationen verdanken. Gitsels 
spielt sonst in großen Städten wie 
Aachen, Nürnberg, Berlin oder 
Leipzig und hat schon viele Fans 
mit seinem Debut-Album: „Chil-
dish Behaviour in Adult Relati-
onships“ begeistert. 

Jetzt kommt er live nach Rons-
dorf und will unter dem Titel 
„Die Schönheit der Schleife“ zei-
gen, was mit einer Geige, einer 
Litanei an Schleifen- und Effekt-
Pedalen und jeder Menge musi-
kalischem Können möglich ist.

Einlass ist um ca. 15 Uhr, das 
Konzert beginnt um 18 Uhr. Ti-
ckets für 20 Euro im Vorverkauf 
unter www.wuppertal-live.de, an 
allen Vorverkaufsstellen (z.B. in 
der Ronsdorfer Bücherstube) oder 

an der Abendkasse für 25 Euro. 
Mehr Infos zum Künstler unter 
www.geeandtheplasticstrings.de, 
zu Kubis Musik-Café auf Face-
book oder Instagram.

Inhaber Christoph Kuberka 
will in Kubis Musik-Café große 
Künstler auf kleiner Bühne prä-
sentieren. Er lädt dazu ein, Mu-
siker so nah zu erleben, wie sonst 
kaum möglich. 

Neben besonderen und atembe-
raubenden Musikerlebnissen und 
Live-Klängen erwarten die Gäs-
te Café-Spezialitäten (mit haus-
eigener Kaffee-Sorte), besondere 
Kaltgetränke (z.B. Bio-Limonade 
von der Berliner Limo-Manufak-
tur „Proviant“) sowie ausgesuchte 
Weine und Spirituosen, die zur 
außergewöhnlichen Wohnzim-
mer-Atmosphäre beitragen.

Mit Geige und zahllosen Effekt-Pedalen ist Raimund Gitsels („Gee and the 
Plastic Strings“) in Ronsdorf zu Gast. Foto: Alexander Hügel

Wohnzimmerkonzert in Ronsdorf am Sonntag, dem 25. September

„Die Schönheit der Schleife“ in Kubis Musik-Café

In der Stadtteilbibliothek Ronsdorf 
an der Marktstraße beginnen ab 
Donnerstag, 22. September, um-
fangreiche Modernisierungsarbei-
ten. Der Standort schließt bis vo-
raussichtlich 31. Dezember 2022. 

Mit einer zeitgemäßen Ausstat-
tung für alle Zielgruppen, einem 
Spielbereich für Kinder, einem 
Chill- und Gaming-Bereich für 
Jugendliche, gemütlichen Sitzge-
legenheiten und vielen neuen Me-
dien will die Bibliothek im Januar 
2023 wiedereröffnen.

Während der Modernisierung 
können alle anderen neun Stand-
orte der Stadtbibliothek in Wup-
pertal genutzt und auch auf das 
umfangreiche digitale Angebot 
der Bibliothek zugegriffen werden. 
www.stadtbibliothek-wuppertal.
de/digital.

Ronsdorfer Stadtteilbibliothek schließt 
vorübergehend wegen Modernisierung

Ronsdorfer, die Bücher ausleihen möchten, sind bis mindestens Januar in den 
anderen Stadtteilen an der richtigen Adresse. Foto: pixabay

Voraussichtlich im Januar soll wieder geöffnet werden Aufstieg: Tennis-Mädchen des 
TC-Blau-Weiss auf Erfolgskurs

Im letzten Spiel dieser Saison erkämpften sich die jungen Damen des 
Tennisclubs Blau-Weiss Ronsdorf ein 3:3-Unentschieden. Vor heimi-
schem Publikum am Rädchen wurden die Mädchen (von links: Emi-
ly Corts, Lilly Schöngens, Jana Thomas, Amelie Ogger und Isidora 
Knezevic) lautstark unterstützt und schafften bereits im 1. Jahr in der 
Klasse U18 den Aufstieg. Gefeiert wurde anschließend mit allen El-
tern und der gesamten Mannschaft im Club-Restaurant. Foto: privat

Live-Musik mit 3-Gänge-Menü im Schlüffken

„Junges Gemüse“ traf am Don-
nerstag auf „Frischfleisch“ im 
Restaurant Schlüffken an der 
Remscheider Straße.

Beim Musik-Diner traten jun-
ge Wuppertaler Musiker unter 
der Leitung von Tine Hambur-
ger (vordere Reihe, links) vor 
und nach den drei Gängen auf. 

Eingeladen hatte Lena Behr 
(vordere Reihe, Mitte) vom 
Schlüffken und ein Menü mit 

Aperetif vorbereitet: Möhren-
suppe mit Curry, Schweinefi-
let im Speckmantel mit Kar-
toffelgratin und Gemüse und 
zum Abschluss Himbeer-Mas-
carpone sorgten für satte und 
zufriedene Gäste. 

Josephine (vordere Reihe 
rechts und kleines Foto), Ma-
reike, Iris, Annika und die Rol-
ling Pins sorgten für gute Unter-
haltung zwischen den Menüs.

276 Kommunen haben sich zur 
Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angemessene Geschwin-
digkeiten“ zusammen geschlossen 
und fordern mehr Handlungs-
spielraum bei der Einrichtung 
von Tempo 30-Zonen von der 
Bundesregierung. Darunter ist 
auch Wuppertal.

Gegründet wurde die Initiative 
im Juli 2021 und umfasst Stdäte 
in ganz Deutschland, wie Aachen 
Augsburg, Freiburg, Hannover, 
Leipzig, Münster und Ulm. Wup-
pertal ist seit März 2022 dabei.

Ronsdorfer Bezirksvertretung 
wünscht sich auch mehr Tempo 30
In Ronsdorf scheitert der Wunsch  
nach Tempo 30 besonders an zwei 
Stellen immer wieder daran, dass die 
Stadtverwaltung sich auf den fehlen-
den Handlungsspielraum beruft: 
An der Kita Staubenthaler Straße 
und auf der Lüttringhauser Straße, 
auf Höhe der Grundschule Ferdi-
nand-Lassalle-Straße setzt sich die 
Bezirksvertretung über alle Parteig-
renzen für Tempo 30 ein. Die Ver-
waltung lehnt das allerdings ab und 
weist auf die vorliegende Gesetzeslage 

hin, die – nach Ansicht der zustän-
digen Sachbearbeiter – zu wenig 
Handlungsspielraum bei Tempo 
30-Zonen einräumt. Würde man 
an den gewünschten Stellen Tem-
po 30 einrichten, könnte dagegen 
geklagt werden, argumentiert die 
Verwaltung und lehnt die Anträ-
ge daher ab.

Genau für solche Fälle fordert 
die Initiative daher mehr Hand-
lungsspielraum von der Bundesre-
gierung. Die prüft derzeit nach ei-
genen Angaben die Anpassung des 
Straßenverkehrsgesetzes und beruft 

sich darauf, dass die Behörden vor 
„bestimmten sensiblen Einrichtun-
gen oder Gefahrenstellen“ Tempo 
30 anordnen können. Die Initiative 
argumentiert, dass diese Vorgaben 
zu eng gefasst sind und fordert da-
her, dass die Gesetze geändert wird.

Erstmalig ist ein Landkreis der 
Initiative beigetreten
Der Landkreis Stendal ist das jüngs-
te Mitglied und der erste Landkreis, 
der Initiative: „Mit dem Beitritt des 
ersten Landkreises geht das deutli-
che Signal an die Bundesregierung, 

den Kommunen endlich die ver-
sprochene Freiheit einzuräumen, 
selbst zu entscheiden, wo innerorts 
ein Tempolimit sinnvoll ist und wo 
nicht“, sagt der Sprecher der Initi-
ative, Leipzigs Baubürgermeister 
Thomas Dienberg. 

„Tempolimits tragen zur höhe-
ren Verkehrssicherheit, zum besse-
ren Lärmschutz, zur Luftreinhal-
tung und damit nicht zuletzt zur 
Lebensqualität in unseren Städten 
und Gemeinden bei“, begründet 
Patrick Puhlmann, Landrat im 
Landkreis Stendal, den Beitritt.

„Zu wenig Handlungsspielraum für die Kommunen“, kritisiert die Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten“

Wuppertal fordert Gesetzesänderung für mehr Tempo 30-Spielraum

Ab dem Fahrplanwechsel im De-
zember 2023 wird die „Transdev 
Rhein Ruhr GmbH (RheinRuhr-
Bahn)“ die S-Bahn-Linie S 7 zwi-
schen Wuppertal und Solingen 
betreiben. Auch in Ronsdorf legt 
die S7 einen Stopp ein.

Wie der Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr (VRR) mitteilt, 
startet der neue Verkehrsvertrag 
zum Fahrplanwechsel 2023 und 
schließt direkt an den aktuell 
noch laufenden Notmaßnahmen-
Verkehrsvertrag im Rahmen der 
Abellio-Insolvenz mit der VIAS 
Rail GmbH an. 

Der wurde abgeschlossen, 
weil im Rahmen der Abellio-
Insolvenz der Verkehrsvertrag 
mit Abellio zum 31. Januar 2022 
endete. „Auch, wenn die recht-
liche Aufarbeitung der Abellio-
Insolvenz in vollem Gange ist, 
freuen wir uns, einen neuen Ver-
kehrsvertrag zur S7 bis Dezember 
2028 mit einer Verlängerungs-
option zu schließen“, erläutert 
VRR-Vorstandssprecherin Ga-
briele Matz. 

Pro Jahr sollen die Züge 
der S7 rund 1,47 Millionen 

Zugkilometer jährlich zurück-
legen. Die bereits heute auf der 
Linie verkehrenden SPNV-Fahr-
zeuge vom Typ Lint 41 werden 
auch zukünftig zum Einsatz 
kommen. Hierzu schließt die 
RheinRuhrBahn einen Fahrzeug-
Pachtvertrag mit dem VRR und 
verpflichtet sich, die Züge zu war-
ten und instand zu halten. 

Auch einige Anlagen aus der 
Insolvenzmasse von Abellio wer-
den weiterhin genutzt – so bei-
spielsweise das KundenCenter 
und die Tankanlage in Rem-
scheid. Der Vergabeentscheidung 
vorausgegangen war ein europa-
weites Wettbewerbsverfahren, 
das im Frühjahr 2022 gestar-
tet wurde. 

Die RheinRuhrBahn als Teil 
der Transdev-Gruppe ist im 
VRR-Gebiet im Niers-Rhein-
Emscher-Netz und auf dem Em-
scher-Münsterland-Express un-
terwegs. Für die Mitarbeiter der 
Linie S 7 liegt nach Ansicht des 
VRR ein gesetzlicher Betriebs-
übergang vor, sodass sie auch 
zukünftig beim neuen Betrei-
ber für die S 7 tätig sein können.

Neuer S7-Betreiber zum 
Fahrplanwechsel Ende 2023

Rund 1,5 Millionen Zugkilometer pro Jahr
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Ihre Kunden – unsere Leser

ZEITUNG

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf

-

Gemeindebüro: Vom 22.9. bis 
einschließlich 26.9 geschlos-
sen.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph

-

Pfarrbüro:

Stadt Wuppertal
Internetseite:

-

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand

-

Freitag:   7.00-14.30 Uhr
Samstag:   7.00-13.30 Uhr
Dienstag: 7.00-13.00 Uhr

WWochenmarkt in Ronsdorfochenmarkt in Ronsdorf

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Facebook & Instagram 
@RonsdorferWochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Immobilien

Lip- und Lymph-Event: Sanitätshaus Beuthel

Zu seinem ersten „Lip- und Lymph-Event“ hatte das Sanitätshaus 
C. Beuthel am Samstag eingeladen. Rund 65 Gäste fanden den 
Weg in die Concordia in Barmen, freute sich Geschäftsführer 
Lars Neumann (rechts) über die Resonanz der Besucher.

Fachvorträge und Ausstellungen von Industriepartnern sowie 
Selbsthilfegruppen rund um die Themen Lip- und Lymphödem 
standen auf dem Programm. Anette Dunker (Foto oben) stellte 
Entstauungsgymnastik für den Alltag vor und animierte zum 
Mitmachen. Wegen vielen positiven Rückmeldungen hat sich 
Beuthel dazu entschieden, dass Event im nächsten Jahr – in ab-
gewandelter Form – zu wiederholen, ein Termin steht noch nicht 
fest. Foto: Beuthel / Matthias Morawetz

Dankeschön an evangelische Ehrenamtler 

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ Unter 
diesem Motto hatte die evangelische Gemeinde 
Ronsdorf zum Dankeschön-Ausflug für die Ehren-
amtlichen eingeladen: „Und es wurde ein rundum 
schöner und fröhlicher Tag“, fasste Pfarrerin Frie-
derike Slupina-Beck zusammen.

Zunächst wurde in Bonn das Haus der Geschichte 
angesteuert, bevor es auf dem Schiff namens Rhein-
prinzessin sehr malerisch Richtung Linz ging. Die 

Stimmung war trotz Dauerregens prächtig, erzählt 
Friederike Slupina-Beck, die die Initialen des Schif-
fes „RP“ (für „Rheinprinzessin“) kurzerhand in 
„Ronsdorfer Power“ umdeutete und betonte: „Wir 
möchten mit diesem Ausflug Danke sagen für so 
viel beherztes, beharrliches und liebevolles Enga-
gement, mit dem unsere Ehrenamtlichen der Ge-
meinde die Treue halten und Kontur verleihen.“ 
                                        Foto: Michael Hepenstiel

Fahrradklima-Test auch in Wuppertal
Die Stadt ruft zur Teilnahme am 
aktuellen Fahrradklima-Test des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad 
Clubs (ADFC) auf. Der ermit-
telt die Fahrradfreundlichkeit 
einer Stadt.

Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind appelliert an al-
le, die regelmäßig oder auch 
nur ab und zu mit dem Rad 
in der Stadt unterwegs sind, 
die Online-Umfrage zu nutzen: 
www.fahrradklima-test.adfc.de/
teilnahme.

„Beim Ausbau einer nachhal-
tigen, klimafreundlichen Mo-
bilität ist der Radverkehr eine 

tragende Säule. Der Fahrradkli-
ma-Test als Zufriedenheits-Baro-
meter der Radler kann uns auch 
für kommende Projekte, wie die 
Loh-Hatzfeld-Trasse, den Fuß- 
und Radweg an der Horather 
Schanze oder die Velo-Route 
nach Düsseldorf wichtige Er-
kenntnisse liefern. Die Radfah-
rerinnen und Radfahrer wissen 
am besten, was sie brauchen, um 
noch öfter mit dem Rad unter-
wegs zu sein“, so der OB.

Verkehrsdezernent Frank 
Meyer unterstützt den Appell: 
„Verkehrswende bedeutet, dass 
das Rad nicht nur in der Freizeit 

für Touren und Ausflüge zum 
Einsatz kommt, sondern alltags-
tauglich wird für die Fahrt zur 
Arbeit, zur Schule oder in die 
City. Dazu müssen die Nutzer 
sich aber sicher fühlen und auch 
komfortable Abstell- und Lade-
infrastruktur vorfinden.“

Der ADFC-Fahrradklima-
Test findet zum zehnten Mal 
statt und ist die größte Befragung 
zum Radfahrklima weltweit. Er 
wird durch das Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr 
gefördert und läuft bis Ende No-
vember. Die Ergebnisse werden 
im Frühjahr 2023 vorgestellt.
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / MietwagenMotorräder/Roller/Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10 
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

Im neuen Gedichtband von Mat-
thias Rürup, einem Künstlerbuch 
zusammen mit dem Zeichner Ro-
bert Voss, geht es dem sprechen-
den Ich erst einmal schlecht. Ein 
„Chefchen“ ist es auf einer Höl-
lenfahrt tief hinein in eine Belas-
tungsstörung. Aber dann auch 
wieder hinauf über den Läute-
rungsberg der Therapie zu verlo-
ren geglaubten Paradiesen. 

In seiner Buchpräsentation am 

Donnerstag, 27. Oktober, ab 17 
Uhr in der Praxis für komple-
mentäre Heilweisen von Ange-
la Westerhaus, Staasstraße 35, 
wird Matthias Rürup vor allem 
Texte aus diesem letzten – dem 
paradiesischen – Teil seines Bu-
ches vorstellen. Einladen möch-
te er so, angereichert auch durch 
unveröffentlichte Texte aus den 
letzten zwei Jahren der Corona-
Pandemie, zu einem Abend des 
Austausches darüber: Was macht 
glücklich trotz allem? Heute noch? 

Wo ist das Happy End? 
Und egal wo die literarische Reise 
und die Gespräche bei dieser Ver-
anstaltung hinführen, eine Ant-
wort ist schon sicher: dass nämlich 
Sprache, Poesie, Mitschwingen 
im Wohlklang wichtig sind beim 
Glücklichwerden – eine kleine, 
gute Dosis Lyrik zur Nacht.

Persönliches
Matthias Rürup, seit 2006 auf 
dem Wuppertaler Ölberg zu Hau-
se, verfasst Gedichte, wenn er 
nicht erziehungswissenschaftliche 
Aufsätze schreibt. Gerade erschie-
nen ist sein neuer Gedichtband 
„Chefchen. Eine Höllenfahrt“, 
ein vom Hallenser Grafiker Ro-
bert Voss reich illustriertes Künst-
lerbuch. Seit letztem Jahr leitet 
Matthias Rürup in der Nachfolge 
von Anne Linsel das Literaturhaus 
Wuppertal e.V.

LIT.ronsdorf-Programm online
Alle Veranstaltungen der 15. 
Ronsdorfer Literaturtage vom 15. 
Oktober bis 5. November sind in 
den Ronsdorf-Kalender (www.
hub-ronsdorf.de oder www.wup-
pertal-live.de) online zu finden. 
Anmeldungen sind noch nicht 
möglich.Matthias Rürup. Foto: privat

Planungen des Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins laufen auf Hochtouren

15. LIT.ronsdorf: Suche nach dem Happy End

Wuppertaler Tierschutzzentrum sucht Unterstützer
Anfang September hat der Tier-
schutzverein Pechpfoten e.V. das 
künftige Domizil des Tierschutz-
zentrums Wuppertal übernom-
men. Bevor die ersten Tiere ein-
ziehen können, sind allerdings 
noch viele Sanierungs-  und Bau-
arbeiten zu erledigen. „Das Dach 
ist an vielen Stellen undicht, was 
sich gerade jetzt beim Regenwet-
ter deutlich offenbart. Aber auch 

Wände sind wohl schon länger 
nass, teilweise verpilzt, Rohre 
undicht“, berichtet der Verein. 

 Alle tierlieben Menschen und 
alle die eine solche Einrichtung 
begrüßen, bittet der Verein da-
her um Unterstützung. Denn 
seit dem 1. September laufen 
die Fixkosten für das Gebäude, 
Versicherung, Energieversorgung 
und Co.  

Das Pechpfotenbüro ist An-
sprechstation für alle, die das zu-
künftige Tierschutzzentrum un-
terstützen möchten. Infos auch 
über den WhatsApp-Verteiler. 

Kontakt:
www.pechpfoten.de
info@pechpfoten.de 
Tel. 02 02 / 74 71 71 77
Mobil: 015 78 / 961 58 41

Eindrücke vom EFG-Herbstfest
Lecker, kreativ und informativ

Mit bunten Süßigkeiten lockten die Schüler Naschkatzen an die Candybar in der Aula. Fotos: Moritz Körschgen

„Hermine Granger und Harry Potter“ waren an der Selfie-Station zu Gast. In der Turnhalle wurden Papierflieger gebastelt.

Die Jugendfeuerwehr (links) wollte neue Mitglieder rekrutieren, während das Sanitätsteam zeigte, wie eine Herzdruckmassage abläuft.

Minutengenaues Bezahlen von 
Parkgebühren ist seit gestern in 
Wuppertal möglich.

Die Mobilitätsapp „Parco“ ist 
an den Start gegangen und stellt 
eine bargeldlose Alternative zum 
Ticketkauf am Parkschein-Auto-
maten dar. Außerdem hilft sie bei 
der Parkplatzsuche. Neben Wup-
pertal ist die App aktuell in über 
230 weiteren Städten in Deutsch-
land verfügbar.

Das Parkticket für den Stra-
ßenrand wird digital in der App 
gelöst, dort kann es auch bei Be-
darf flexibel verlängert werden. 
Die Bezahlung erfolgt minutenge-
nau, sodass weder Kleingeld noch 
Papierticket erforderlich sind. Der 

Parkvorgang wird nach wie vor 
durch das Ordnungsamt kontrol-
liert: Die Mitarbeiter überprüfen 
ebenfalls online, ob für das jewei-
lige KfZ-Kennzeichen ein gültiger 
Parkvorgang gebucht wurde. Die 
gewohnten Parkscheinautomaten 
bleiben zusätzlich in Betrieb und 
können auch weiterhin genutzt 
werden.

Neben dem Handyparken bie-
tet die Mobilitätsapp den Wup-
pertalern weitere Funktionen. 
In Barmen zeigt sie, auf welchen 
Parkflächen noch Plätze frei sind. 
E-Autofahrer finden in der Parco-
App zusätzliche Informationen 
zu E-Ladeplätzen. Neben den 
Parkmöglichkeiten informiert 

sie zudem über die weiteren Mo-
bilitätsangebote der Stadt inklu-
sive Verlinkung zu entsprechen-
den Anbietern von ÖPNV oder 
CarSharing.

Über „Parco“ können neben 
Parkscheine außerdem in Mett-
mann, Velbert, Hagen, Hattingen 
oder Witten digital bezahlt werden. 
Auch in Dortmund, Duisburg und 
Köln kann man die App nutzen. 

„Parco“ ist für iOS und Android 
im Apple App-Store und Google 
Play-Store verfügbar. 

Das Besondere am Handypar-
ken: Die Parkzeit kann in der App 
jederzeit und von überall bis zur 
Höchstparkdauer verlängert wer-
den. Hierfür sendet Parco vor 

Ablauf der Parkzeit eine automa-
tische Erinnerung. Der Parkvor-
gang kann auch frühzeitig beendet 
werden. Gezahlt wird minutenge-
nau für die tatsächliche Park-Zeit.

Für das Handyparken mit Parco 
gilt in Wuppertal der normale 
Parktarif. Eine zusätzliche Ser-
vicegebühr gibt es in Wuppertal 
zunächst nicht. 

Für die Bezahlung stehen in der 
App zahlreiche bekannte Zah-
lungsmethoden (z.B. PayPal) zur 
Auswahl. Die Abrechnung der 
Parkgebühren erfolgt gesammelt 
am Monatsende, wobei die ab-
geschlossenen Parkvorgänge je-
derzeit über das Kundenkonto 
einsehbar sind.

Bargeldlos und minutengenau

Parkgebühren in Wuppertal jetzt per App zahlen
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Am Samstag, 1. Oktober 2022, 11 bis 14 Uhr

MIR Miteinander in Ronsdorf e.V. 

Freie evangelische Gemeinde Ronsdorf Bandwirkerstraße 28-30 

3 4

4 7 9

3 7 1

2 8

5 4 6

6 8 9 7 4

3

1 5 2 6

Tel.: 0202 946 949 00

info@oertelimmobilien.de

www.oertelimmobilien.de

Heckinghauser Str. 63

42289Wuppertal

(Heckinghausen)

Mein Name ist
Sascha Oertel
und ich bin Ihr
Immobilien-
Makler für

Wuppertal &
Umgebung.
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Als Vorsitzender des Barmer Ver-
schönerungsvereins (BVV) und 
überzeugter Wuppertaler wird Pe-
ter Prange nicht müde, den Toel-
leturm allein wegen des Rundum-
blickes als Krönung der Barmer 
Anlagen als bedeutendes Wahr-
zeichen der Stadt hervorzuhe-
ben: „Barmen und der Toelle-
turm sind untrennbar miteinander 
verbunden!“ Trotz der General-
sanierung 1990 für eine Million 
Mark muss der Aussichtsturm, 
immerhin Wuppertals höchster 
öffentlicher Ort (Standort 333 
Meter über dem Meeresspiegel, 
Turmhöhe 26,5 Meter, Plattform 
in 360 Metern Höhe), allen Wet-
terlagen widerstehen. 

Im ersten Halbjahr 2022 wur-
den die Treppenstufen und Po-
deste im Turm durch die Firma 
Harald Puley instandgesetzt. Die 
Kosten von 38.000 Euro wurden 
durch 15.000 Euro aus Mitteln 
des Gemeindefinanzierungsge-
setzes aus der Bezirksvertretung 
Barmen und 19.000 Euro aus 
dem Denkmalschutz-Sonder-
programm X der Bezirksregie-
rung Düsseldorf gedeckt. 4.000 
Euro steuerte der BVV selbst bei.

Der BVV-Vorsitzende Peter 
Prange lobte den Bundestagsab-
geordneten Helge Lindh (SPD) für 
seine Initiative im NRW-Landtag: 
„Er hat ein gutes Auge für Hilfebe-
darf und denkt stets positiv.“ Gro-
ßen Dank nahm auch der Barmer 

Bezirksbürgermeister Hans-Her-
mann Lücke für die Bezirksver-
tretung Barmen in Empfang. Er 
hat noch neben dem Toelleturm 
eine weitere Baustelle und hofft, 
dass der Brunnen noch in diesem 
Jahr saniert werden kann.

Eine gemeinsame Aktion hat die Reparatur im Toelleturm-Treppenhaus mög-
lich gemacht. Foto: BVV

Viele Akteure haben das Projekt erfolgreich in Angriff genommen

Toelleturm-Treppenhaus ist repariert

500 Jahre im Dienst: Volksbank-Jubilare geehrt

Wenn Mitarbeiter seit 40 Jahren für ein Haus arbei-
ten, „dann zeigt das, welche Verbundenheit Sie zu 
unserer Bank haben und auch, dass Sie gerne hier 
arbeiten.“ Andreas Otto und Christian T. Fried, 
die Vorstände der Volksbank im Bergischen Land, 
gratulierten und dankten jetzt ihren Mitarbeitern, 
die in diesem Jahr 10-, 25- oder sogar 40-jähriges 
Dienstjubiläum feiern.

Darunter sind fünf Volksbanker, die bereits seit 
1982 für die Bank arbeiten: Andrea Koetsch-Haas, 
Lutz Weigand (beide Interne Revision), Ute Lesche, 
Elke Woggon (beide Firmenkundenbetreuung) und 
Günter Schmidt (Organisation). Viele der Jubilare 
kennen sich bereits seit ihrer Ausbildung, andere 
sind im Laufe der Zeit von anderen Arbeitgebern 
zur Volksbank gewechselt – genug Gesprächsstoff 
gab es bei der kleinen Feierstunde also allemal.  

10 Jahre: Ulrich Berning, Tanja Corvo, Raphaela 

Henkel, Marcel Jenniges, Lisa König, Anna Ku-
schel-Gärtner, Laura Rieb, Christian Looft, Gorden 
Schulz, Jörn Steinberg und Katrin Urban. 

25 Jahre: Nina Bohl, Verena Bartel, Sonja Cu-
dennec, Sandra Gerke, Silke Pfüger, Katja Mül-
ler, Rüdiger Möller, Christina Rengers und Adam 
Reichel. 

Die Volksbank-Jubilare 2022 (von links): Ers-
te Reihe: Sandra Gerke, Christina Rengers, Silke 
Pflüger, Lutz Weigand, Nina Bohl. Zweite Reihe: 
Katja Müller, Vorstand Christian T. Fried, And-
rea Koetsch-Haas, Rüdiger Möller, Verena Bartel. 
Dritte Reihe: Vorstand Andreas Otto, Ute Lesche, 
Günter Schmidt, Ulrich Berning, Betriebsratsvorsit-
zende Hildegard Friedrichsen, Katrin Urban, Laura 
Rieb. Vierte Reihe: Christian Looft, Gorden Schulz, 
Tanja Corvo, Adam Reichel, Personalchef Thomas 
Willczek. Foto: Volksbank / Bettina Osswald

In der finalen Phase der Wup-
pertaler Bewerbung für die BU-
GA 2031 stellt die Stadt jetzt die 
jüngsten Ergebnisse der Gesprä-
che zwischen sich und der Deut-
schen Bundesgartenschaugesell-
schaft (DBG) vor.

„Unser Ziel ist, dass wir nach 
einer Zusage sofort durchstar-
ten können“, erklärt Oberbür-
germeister Uwe Schneidewind. 
„Acht Jahre klingen nach viel 
Zeit, aber das Arbeitspensum der 
BUGA- und BUGA-plus-Projekte 
ist für diesen Zeitraum absolut 
sportlich.“

Genehmigt der Stadtrat am 
heutigen Mittwoch, 21. Septem-
ber, die Vertragsentwürfe, rechnet 
die Stadt kurzfristig mit der offi-
ziellen Zusage der DBG. „Dann 
geht es sofort los mit der Grün-
dung der BUGA-Gesellschaft, 
für die der Rat bereits eine Finan-
zierung von 1,5 Millionen Euro 
pro Jahr für Personal, Planungs-
aufgaben und externe Gutach-
ten beschlossen hat“, erklärt Uwe 
Schneidewind. 

Stadt lässt sich von Fachkanzlei 
mit BUGA-Erfahrung beraten
Im Mittelpunkt standen die Ver-
handlungen über einen Durch-
führungs- und einen Gesell-
schaftsvertrag. Beide liegen laut 
der Stadt in finalen Entwurfs-
fassungen vor und seien bereits 
vom Bewerbungsbeirat mit brei-
ter Mehrheit bei einer Gegen-
stimme dem Rat zum Beschluss 
empfohlen worden.

Rechtsdezernent Arno Minas 
betont: „Wir haben uns bei der 
Ausarbeitung der vielen rechtli-
chen Regelungen – von Ausstel-
lungselementen über Lizenzfra-
gen bis zur Zusammensetzung 
von BUGA-Gremien – durch 
eine BUGA-erfahrene Fachkanz-
lei begleiten lassen. Sie haben 
uns gründlich beraten und be-
stätigt, dass die Konditionen der 
Lizenzen und Beratungshonorare 
marktüblich sind“, so Rechtsde-
zernent Arno Minas.  

BUGA-plus-Projekte 
in Verträge aufgenommen
„Die DBG ist ein versierter Part-
ner; sie wissen, wie erfolgreiche 
Bundesgartenschauen gestaltet 
werden“, so Schneidewind. Ge-
meinsam habe man aber im Ver-
trag auch Risiken abgedeckt: „Ei-
ne Stopp-Option ist vertraglich 
festgeschrieben, falls zum Beispiel 
aufgrund extremer Entwicklun-
gen der Haushalte Förderkulissen 
wegbrechen sollten.“ 

Die Stadt habe sich außer-
dem mit eigenen Vorstellungen 
eingebracht. „Ganz wichtig war 
uns die offizielle Aufnahme un-
serer BUGA-plus-Projekte in den 
Durchführungsvertrag. Obwohl 
sie außerhalb der BUGA-Kernare-
ale liegen, dürfen diese Projekte, 
etwa der Radrundweg oder die 

„Parkpromenade“, als Plus-Pro-
jekte das BUGA-Label tragen. 
Das bestätigt unser stadtweites 
BUGA-Konzept und kann mit 
Blick auf Förderung ein deutli-
cher Vorteil sein.“ 

Frank Meyer, Beigeordneter für 
Stadtgrün und Mobilität, erklärt: 
„Machbarkeitsstudie und Planung 
sind zwei unterschiedliche Dinge. 
Die Studie ist nicht die Bibel für 
die nächsten acht Jahre. Wenn 
Wuppertal den Zuschlag für die 
BUGA hat, beginnt die echte Pla-
nungsphase.“

Regionalität als 
zusätzliches Förderargument
Die in der Machbarkeitsstudie 
zur Wirtschaftlichkeit zugrun-
de gelegte Mindestförderung des 
Landes von fünfzig Prozent sei in 
allen Gesprächen mit den Minis-
terien bestätigt worden, betont 
Schneidewind. „Bei den jüngsten 
BUGAS lagen die Förderquoten 
jeweils deutlich höher. Aber wir 
haben unsere Annahmen bewusst 
konservativ gehalten. [...] 

Regionalität ist ein weiteres ent-
scheidendes Förderargument. Da-
her haben wir [...] in einer gemein-
samen Sitzung der bergischen 
Verwaltungsvorstände eine enge 
Abstimmung mit Remscheid und 
Solingen im Sinne einer bergi-
schen BUGA vereinbart.“

Zuständig für die BUGA sind 
die Landesministerien Kommu-
nales und Landwirtschaft. Aber 
auch mit den Verkehrsministerien 
von Land und Bund will die Stadt 
Gespräche führen, damit die Pla-
nung der Autobahnbaustellen von 
A46 und A1 die BUGA in Wup-
pertal berücksichtigen.

Transparenz und Bürgerbeteiligung
sollen weiter verfolgt werden
Die jeweils 20-seitigen Vertrags-
entwürfe können im Ratsinfor-
mationssystem (RIS) der Stadt 
online eingesehen werden. Dazu 
im Kalender auf den 7. Septem-
ber „Bewerbungsbeirat Bundes-
gartenschau – BUGA“ navigieren.

Das Team Bürgerbeteiligung 
arbeite nach der grundsätzlichen 
Diskussion im Beirat Bürgerbe-
teiligung an der Frage, wie Bür-
ger sich in passgenauen Forma-
ten einbringen können. Es gebe 
außerdem bereits Vorschläge des 
Fördervereins für Sponsoring-
Aktionen. Die grundsätzliche 
Machbarkeit der Hängebrücke 
werde vertieft untersucht, und 
die künftigen Organisations-
strukturen vorbereitet. „Hier ist 
es ganz wichtig, dass die Akteu-
re der BUGA-plus-Projekte und 
des Fördervereins fest in die Pro-
zesse eingebunden sind“, betont 
Schneidewind. 

Im Stellenplan zum Haus-
haltsentwurf für das laufende 
Jahr 2022 sind 2,5 Stellen für 
das BUGA-Projektbüro im Rat-
haus vorgesehen.

Neues von der BUGA-Planung
Stadt will regional und transparent arbeiten

Zur Nacht der Jugendkul-
tur lädt der Wuppertaler 
Jugendrat für Samstag, 24. 
September, in den Großen 
Saal im Haus der Jugend in 
Barmen (Geschwister-Scholl-
Platz 4-6) ein. Einlass ist ab 
19 Uhr, die Party endet um 
24 Uhr.

Junge Künstler gestal-
ten das Bühnenprogramm, 
es gibt alkoholfreie Cock-
tails und eine große Party. 
Karten gibt es für 2 Euro 
an der Abendkasse vor Ort. 
Die Veranstaltung wird von 
der Landesvereinigung Kul-
turelle Jugendarbeit unter-
stützt. Weitere Infos unter 
Tel. 02 02 / 563 56 37.

Jugendrat lädt 
zum Feiern ein

Die Kräuter und ihre nützlichen 
Wirkungen kennenlernen
Nach den aktuellen Regenfällen 
sind die Kräuter in der Natur-
Schule Grund dabei, sich auf den 
Winter vorzubereiten. Einige Ar-
ten treiben allerdings nach den 
Dürremonaten noch einmal aus. 

Die Natur-Schule Grund bie-
tet am Samstag, 1. Oktober, und 
am Sonntag, 9. Oktober, Kräu-
terspaziergänge an, bei denen die 
Teilnehmenden die Möglichkeit 
haben, Kräuter kennenzulernen 
und Vieles über ihre Nutzbarkeit 
zu erfahren. Vor der Winterpause 
also noch einmal eine Gelegen-
heit, sich mit Küchen- und Heil-
kräutern, aber auch mit Wild-
kräutern zu befassen. 

Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 10.30 Uhr vor dem 
Haupteingang der Natur-Schu-
le Grund, Grunder Schulweg 
13, in Remscheid-Grund. Der 
Teilnehmer-Beitrag beträgt 15,- 
Euro pro Person. 

Kräuterfachfrau Sandra Kra-
wetzke wird zunächst ein Kräu-
terquiz durchführen und dann 
ca. 1 bis 1,5 Stunden durch das 
Gartengelände der Natur-Schu-
le Grund führen und Kräuter 

vorstellen. Dazu gibt es Geschich-
ten rund um Kräuter und die 
Möglichkeit, viele Fragen zu 
stellen.

Eine verbindliche Anmeldung 
unter info@natur-schule-grund.
de unter Angabe der Anschrift 
und einer Telefon-Nr. ist zwin-
gend erforderlich. Die Veran-
staltung findet vollständig im 
Freien statt; dem Wetter ange-
passte Kleidung und wetterfestes 
Schuhwerk werden empfohlen.

Wanderung zur Ökologie der Pilze 
– nicht zum Sammeln gedacht 
Die Niederschläge der letzten 
Tage haben dazu geführt, dass 
jetzt etliche Pilzarten ihre faszi-
nierenden Fruchtkörper ausbil-
den. Doch warum werden diese 
Fruchtkörper entwickelt und wo 
finden wir sie?

Diplom-Biologe Jörg Lie-
sendahl von der Natur-Schule 
Grund stellt bei einer Wanderung 
im Gebiet nahe der Natur-Schule 
die Ökologie der Pilze und ihre 
Bedeutung für die Abläufe in 
der Natur dar. Aus der Vielfalt 
von hunderten aus dem Gebiet 
bekannten Pilzarten werden ei-
nige häufige und einige seltenere 

Pilzarten vorgestellt.
Diese Pilzwanderung dient 

nicht dem Aufsammeln essba-
rer Pilze. Das „Körbchen“ zum 
Sammeln muss deshalb zu Hau-
se bleiben.

Die ökologische Pilzwan-
derung startet am Samstag, 
1. Oktober, um 9 Uhr an der 
Natur-Schule Grund, Grunder 
Schulweg 13, in 42855 Rem-
scheid-Grund. 

Die Wanderung ist auch für 
Familien mit Kindern ab ca. 8 
Jahren geeignet und wird etwa 
3 Stunden dauern. 

Wetterfeste, ggf. auch wär-
mende Kleidung und wasserfeste 
Schuhe werden empfohlen, da die 
Veranstaltung auch bei leichtem 
Regen durchgeführt wird. 

Die Teilnahme kostet für Kin-
der bis 15 Jahren 3,50 Euro und 
für Erwachsene 7,- Euro. Fami-
lien mit mehr als einem eigenen 
Kind erhalten einen Rabatt. Es 
gibt eine Teilnehmer-Begren-
zung.

Eine verbindliche Anmeldung 
per E-Mail ist erforderlich: in-
fo@natur-schule-grund.de. An-
meldeschluss ist Freitag, der 30. 
September, 12 Uhr.

Kräuterkurs und Pilzwanderung im Grund
Natur-Schule lädt im Oktober ein

Wenn das Rentenalter erreicht 
ist, kommt die Rente nicht au-
tomatisch: Sie wird grundsätz-
lich nur auf Antrag gezahlt. 
Die Deutsche Rentenversi-
cherung Rheinland rät, den 
Rentenantrag etwa drei Mo-
nate vor dem beabsichtigten 
Rentenbeginn zu stellen.

Betroffene können ihren 
Antrag online ausfüllen. 
Das geht auf der Internetsei-
te www.deutsche-rentenver-
sicherung-rheinland.de über 
„Online-Dienste“+.

Wer bei der Antragstellung 
Hilfe benötigt, vereinbart te-
lefonisch einen Termin unter 
der kostenlosen Servicenum-
mer 0800 / 1000 480 13 in 
einem Service-Zentrum der 
Deutschen Rentenversiche-
rung Rheinland.

Diese Unterlagen sind für 
den Antrag notwendig: Per-
sonalausweis, Reisepass oder 
Geburtsurkunde, Kranken-
versicherungskarte, Steuer-
identifikationsnummer sowie 
die Bankverbindung (IBAN).

Rente wird nicht 
automatisch 
ausgezahlt

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,22. September

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Lasagne mit Hackfleisch

4,20€ 
9,20€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET
Lummerbraten/Rinderbraten mit Gemüse 
und Kartoffeln  12,90€

MONTAG Fischfilet mit Kräutersauce, Kartoffeln 
und Salat 9,20€

DIENSTAG Bandnudel-Auflauf mit Gemüse, 
Schafskäse überbacken  8,90€

Pizza des MONATS September 2022:
Flammkuchen mit Créme fraiche, Speck 
und Zwiebeln 10,90€
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Auto Center Freund UG
Klausener Straße 155 · 42899 RS-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 14 33 · info@auto-center-freund.de

An- und Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen

Ihr Ford-Autocenter vor Ort

Reparatur aller Marken,

Unfallschäden,

Glasreparatur.

Diagnose, Service,

Inspektion etc.

Auto-Service Poniewaz oHG
K f z . - M e i s t e r b e t r i e b

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid

Telefon: 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38

www.subaru-remscheid.de

 Telefon 02191/4618989

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…
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Möller & Pahl GmbH

42899 Remscheid

Über 450 Mal
in Deutschland
www.vergoelst.de/remscheid

 Telefon 02191/4618989

Linde 165

AWG Wuppertal Autorecycling
Deutscher Ring 20  I  42327 Wuppertal

E-Mail: autorecycling@awg-wuppertal.de

www.awg-wuppertal.de

Zeit, Abschied zu nehmen ...

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Fahrzeugverwertung!
Wir zahlen 200 Euro* für Ihr altes Privatfahrzeug (gilt 
nur für Komplettfahrzeuge) - Abmeldeservice inklusive.

Rufen Sie uns an: 0202 / 40 42 700

... und 200 €* zu kassieren!

* mindestens

KFZ-Werkstatt
mit XL-Service

Sämtliche 
Servicearbeiten

TÜV, AU + HU

Unfallreparaturen

Gasprüfung nach G607

Reifenwaschanlage

Klimaservice

Lebenshilfe
Wuppertal

Kfz-Werkstatt Zandershöfe 13 · Wuppertal Ronsdorf
Montag – Donnerstag, 8.00 – 12.30 Uhr und 13.15 bis 17.00 Uhr

Freitag, 8.00 – 13.30 Uhr

Telefon 0202 470061 oder Mobil 0172 2572852 

kfz-werkstatt@lebenshilfe-wuppertal.de · www.kfz-lebenshilfe.de

JETZT NEU:

Professio
neller

Automat
ik-

Getriebe
öl-

sevice!

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

385
€/Monat

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden 

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Herde & Sohn mit neuer Optik
Blau statt Rot: Mehr ändert sich 
für die Kunden des Familien-
unternehmens Herde & Sohn 
in der Staubenthaler Straße 26 
nicht. Mit neuer Optik können 
die Kunden weiterhin auf den 
bewährten, zuverlässigen Ser-
vice rund um Fahrzeuge aller 
Art durch das bekannte Team 
zählen. Bei Reifenwechsel, Re-
paratur, Wartung und Instand-
haltung von PKW, Kleintrans-
portern, Wohnmobilien und 
Anhängern und vielen ande-
ren Dienstleistungen bietet das 
Ronsdorfer Unternehmen den 
gewohnten, freundlichen, indi-
viduellen und schnellen Service, 
feste Preise und Zuverlässigkeit.

Von der Inspektion, über 
Bremsen- und Reifenser-
vice bis hin zum Ölwechsel, 
dies und vieles mehr bietet 
Herde & Sohn. 

Kontakt:
Herde & Sohn
Staubenthaler Str. 26
Tel: 02 02 / 469 89 72
info@herde-sohn.de
www.herde-sohn.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.: 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Anzeige

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

Mihalic AUTOFIT

Kfz-Reparaturen
Beseitigung von 
Unfallschäden
Fehlerdiagnose mit modernster 
Diagnosetechnik
3D Achsvermessung
Wartungsdienst
Klimaservice
Reifeneinlagerung

Meisterbetrieb der Kfz-Innung
Tägliche DEKRA + AU im Hause

Top Service!
Top Leistung!

Staubenthaler Str. 55 • 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 41 62 • Fax: 02 02 / 46 03 298

www.kfz-mihalic.de • info@kfz-mihalic.de

✓
✓

✓

✓
✓
✓
✓
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Immer mehr E-Scooter sind auf 
deutschen Straßen unterwegs. Vor 
der Fahrt muss aber einiges be-
dacht werden.

Haftpflichtversicherung und 
Nummernschild sind Pflicht
Zugelassen sind E-Scooter nur für 
eine Person. Der Fahrer benötigt 
weder Mofa-Prüfbescheinigung 
noch einen Führerschein, muss 
aber mindestens 14 Jahre alt sein. 
Eine Helmpflicht besteht nicht. 

Zwingend vorgeschrieben für 
E-Scooter ist der Abschluss ei-
ner Haftpflichtversicherung, be-
tont das Goslar Institut für ver-
brauchergerechtes Versichern der 
HUK-Coburg. 

Sie kommt für Schäden auf, die 
anderen zugefügt werden. Zum 
Nachweis muss der Roller eine 
Versicherungsplakette als klei-
nes Nummernschild tragen. Ei-
nige Versicherer bieten E-Scoo-
ter-Fahrern auch zusätzlich eine 
freiwillige Teilkasko an.

So fallen E-Scooter als Fahrzeu-
ge mit maximal 20 km/h Höchst-
geschwindigkeit nicht unter die 
Gefährdungshaftung, die besagt, 
dass allein durch die erlaubte Nut-
zung eine Gefahr für andere von 
ihnen ausgeht, wie etwa bei ei-
nem Pkw. 

Ein Geschädigter muss im 
Zweifelsfall beweisen, dass die 
Schuld vom Rollerfahrer ausging. 
Bei einer Gefährdungshaftung 
wird hingegen von einer (erlaub-
ten) grundsätzlichen Gefahr aus-
gegangen, bei der es im Streitfall 
nicht auf widerrechtliches oder 
schuldhaftes Verhalten ankommt. 
Für eine entsprechende Einstu-
fung von E-Scootern hat sich auch 
der Verkehrsgerichtstag in Goslar 
ausgesprochen.

Missachtet man die Promillegrenzen, 
gibt es die gleichen Strafen wie im Auto
Eine repräsentative Forsa-Um-
frage im Auftrag des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) 57 
Prozent ergab, dass 51 Prozent der 
Befragten nicht wussten, dass für 
E-Scooterfahrer die gleichen Pro-
millegrenzen gelten wie für andere 
Kraftfahrzeugführer. 

Wer mit 0,5 bis 1,09 Promille 
unterwegs ist, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit, die in der Regel 
mit einer Geldbuße von 500 Eu-
ro geahndet wird. Dazu kommen 
noch einen Monat Fahrverbot und 
zwei Punkte in der Flensburger Ver-
kehrssünderkartei. Wer mit einem 
Blutalkoholgehalt von 1,1 Promille 
und mehr fährt, begeht auch auf 
dem E-Roller eine Straftat. 

Über 40 Prozent der DVR-Um-
frageteilnehmer wussten außerdem 
nicht, wo sie mit ihren Elektrorol-
lern fahren dürfen und wo nicht. 

E-Scooter dürfen Radwege nutzen aber 
nicht in Fußgängerzonen fahren
Erlaubt sind ausgewiesene Rad-
wege und Radfahrstreifen so-
wie Fahrradstraßen. Wenn diese 
fehlen, blockiert oder z.B. witte-
rungsbedingt nicht nutzbar sind, 
können Elektrorollerfahrer die 
Fahrbahn nutzen. Das Fahren 
auf Gehwegen, in der Fußgän-
gerzone und in Einbahnstraßen 
entgegen der Fahrtrichtung ist 
hingegen verboten. 

Allerdings gilt bei Einbahn-
straßen die Ausnahmeregelung 
durch das Zusatzzeichen „Rad-
fahrer frei“ auch für die Elektro-
kleinstfahrzeuge. Ihre Nutzung 
kann auf anderen Verkehrsflächen 
durch ein Zusatzzeichen „Elekt-
rokleinstfahrzeuge frei“ erlaubt 
werden. 

Ratgeber für E-Scooterfahrer
Was mit elektrischen Rollern zu beachten ist

Hohe Kraftstoffpreise sind ein 
Dauerproblem für Menschen, die 
auf ihr Kraftfahrzeug angewiesen 
sind. Dennoch beobachtet der 
Zentralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK), dass vie-
le Autofahrer noch immer einen 
Bogen um die E10-Zapfsäulen an 
den Tankstellen machen.

Technische Vorbehalte gegenüber 
E10 seien meist unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-
Technikpräsident Karsten Schul-
ze technische Vorbehalte. „Dabei 
ist die überwiegende Mehrheit 
der in Deutschland zugelassenen 
Benzin-Pkw vom Hersteller für 
E10 freigegeben“, betont Schulze. 

Das Benzin mit der höheren 
Beimischung von Biokraftstoff ist 
im Vergleich zum E5 Ottokraft-
stoff im Schnitt um fünf Cent pro 
Liter günstiger. Nicht nur bei Viel-
fahrern macht sich die finanzielle 
Einsparung bemerkbar. Zudem 
gibt Schulze zu bedenken, dass 
jeder Einzelne durch das Tan-
ken von E10 zum Klimaschutz 
beiträgt: „Jährlich könnten im 
Straßenverkehr bis zu drei Milli-
onen Tonnen Kohlendioxid ein-
gespart werden.“

E10 steht seit rund zehn Jah-
ren an allen Tankstellen zur 

Verfügung. In der Regel können 
alle Benziner mit Baujahr ab No-
vember 2010 problemlos damit 
betankt werden. Doch auch viele 
ältere Pkw vertragen den umwelt-
freundlicheren Treibstoff ohne 

Weiteres. Oft genügt ein Blick 
in die Tankklappe oder in die 
Betriebsanleitung, im Zweifels-
fall kann man in der Kfz-Werk-
statt nachfragen oder online un-
ter www.dat.de/e10 nachschauen. 

Nicht jeder tankt gerne E10  
Der günstigere Kraftstoff stößt außerdem weniger CO2 als der „Standardsprit“ E5 aus

Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umweltfreundli-
cheren E10-Kraftstoff.

Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com - Monkey Business Images

Generalagentur Benjamin Jung | Am Markt 6 | 42369 Wuppertal
benjamin.jung@signal-iduna.net | www.signal-iduna-agentur.de/benjamin.jung

Tel. 02 02 / 43 04 16 15 | Mobil 01 51 / 68 41 23 60
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 10.00 – 13.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Mi, Fr 10.00 – 13.00 Uhr | Sa 10.00 – 12.00 Uhr | Und nach Vereinbarung.

Bei Vertragsabschluss erhalten Sie 
1.000 Punkte auf Ihre Ronsdorfkarte.

Generalagentur 
Benjamin Jung

Am Markt 6 | Ronsdorf

Vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen
Beratungstermin.

E-Scooter-Versicherung
• mit Versicherungskennzeichen

• inkl. Kfz-Haftpflichtversicherung
• Erweiterung durch 

Teilkaskoversicherung möglich

g

T

Großes VW Bulli-Treffen
Vor 15 Jahren, aus Anlass des 
60-jährigen Geburtstags der 
Automobilikone, hatte Volks-
wagen Nutzfahrzeuge (VWN) 
zum internationalen Bulli-Tref-
fen nach Hannover eingeladen. 
Nun soll das Großereignis im 
nächsten Jahr erneut auf dem 
Messegelände stattfinden. 

VWN erwartet zu der Ver-
anstaltung vom 23. bis 25. Ju-
ni 2023 mehr als 6.000 Mo-
delle der Baureihen T1 bis T7. 
Gut zwei Drittel der Fahrzeug-
stellplätze auf dem Hannovera-
ner Messegelände sind bereits 

vergeben. Die Ticketkäufer 
kommen insgesamt aus über 
25 Ländern. 

Anmeldung für einen Stell-
platz unter www.vw-bus-
festival-2023.de. Ein Camping-
ticket für das dreitägige Treffen 
gibt es ab 29,- Euro. Tageskarten  
(ohne Fahrzeug) werden zu ei-
nem späteren Zeitpunkt verkauft. 

Insgesamt erwartet der Ver-
anstalter bis zu 100.000 Besu-
cher. Zur Premiere 2007 waren 
insgesamt über 5.000 Bulli und 
mehr als 70.000 Besucher ge-
kommen.
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 19.09. - 24.09.2022

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

-.88

Täglich
frisch!

Lavazza
Kaff eekapseln

diverse Sorten
je 10er Packung

(Stück -.28)

2.79

Nespresso-

kompatibel!

Melitta 
Auslese

diverse Sorten
je 500 g Packung

(1 kg 8.98)

4.49

 Meßmer 
verfeinerte

Früchte-, 
Kräuter- oder

Ländertees
diverse Sorten

je 20er Packung
(Stück -.07)

1.49

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.98)

-.99

 Pfanni 
Kartoff el Püree 

Das Lockere 
3 x 3 Portionen

je Packung

-.99

Kohlrabi
aus Deutschland

top Qualität
Klasse I

je Stück

-.59

 Wagner Big City, 
Die Backfrische Pizza

oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 180 g - 445 g

Packung
(1 kg ab 4.47)

1.99

Möhren im Bund
aus Deutschland

schöne, dicke Bunde
Klasse I
je Bund

1.11

Magnum Eis 
diverse Sorten

je 255 ml - 350 ml
Packung

(1 l ab 6.54)

2.29

 Old Amsterdam 
holländischer 

Hartkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.29

Alpro Soya Joghurt-
alternative diverse Sorten, 

je 350 g - 500 g Becher 
oder Soya- oder

Haferdrink
je 1 l Packung

(1 kg ab 2.98 / 1 l 1.49)

1.49

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g

1.49

Knack & Back
Sonntags‒Brötchen 

und weitere Sorten
je 230 g - 400 g Dose

(1 ab 6.48)

1.49

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

-.88

Meggle
Kräuter-Baguette

diverse Sorten
je 160 g Packung

(1 kg 5.56)

-.89

Geräucherte
 Mettenden

frisch aus dem Rauch
je 100 g

1.29

Südtirol 
Mendelspeck

luft getrocknete
Räucherspezialität 

je 100 g

  

2.29

Blutwurst 
Classic, mit kernigen 

Speckwürfeln oder
leicht geräuchert

 je 100 g

-.89

Metten 
Delikatess

Sportsalami 
würzig und leicht 
geräuchert, eine 

Rohwurstspezialitat 
von bester Qualität

je 100 g

1.69

Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
je 100 g

-.99

 Dicke Rippe 
vom Schwein, frisch 

oder geräuchert
je 100 g 

-.55

 Französischer 
Tafelspitz 

„Gourmet Naturel“ 
geschmackvoll, zart, feinfaserig 

Qualität, die man schmeckt 
je 100 g

1.29

Kikok
Hähnchenschenkel 

„Das besondere Mais-
hähnchen“, für Genießer 

mit Anspruch, HKL A
je 100 g 

-.79

 Frisches 
Suppenhuhn

 fl eischige Hühner, 
die ideale Grundlage 

für eine leckere Suppe
HKL A, je 1 kg

4.90

Erasco Suppen
oder Eintöpfe

je 390 ml / 
400 g Dose

(1 l 3.31 / 1 kg 3.23)

1.29

Ferrero Duplo 
oder Kinder Riegel 

je 328 g - 378 g 
Packung

 (1 kg ab 7.91)

2.99

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(1 kg ab 2.76)

-.69

Fa Dusche
diverse Sorten

je 250 ml Flasche
(1 l 3.96)

-.99

Spee oder 
Weißer Riese
diverse Sorten

je 16 WL - 22 WL 
Packung / Flasche

(WL ab -.13)

2.89

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(1 l 3.52 / -.25 Pfd.)

-.88

 Pepsi Cola 
koff einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.46 / -.25 Pfd.)

-.69

 Granini Die Limo, 
Die Leichte oder 

Ultraleichte
diverse Sorten 

je 1 l PET-Flasche
(1 l -.99 / -.25 Pfd.)

-.99

Sierra Tequila
Silver oder
Reposado

38 % vol.
je 0.7 l Flasche  

(1 l 15.70)

10.99

 Wodka 
Gorbatschow
diverse Sorten

37.5 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 8.56)

5.99

Söhnlein Brillant 
Sekt oder
Fruchtige

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 3.32)

2.49

Freixenet
Wine Collection

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 5.32)

3.99

KARTON
je 6 x 0.75 l
Flaschen
(1 l 4.89)

22.-

Valensina 
Säft e 

diverse Sorten
je 1.5 l Packung

(1 l 1.33)

1.99

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
je 3 Kästen à 

12 x 0.7 l / 0.75 l 
Flaschen 

(1 l ab -.36 / 9.90 Pfd.)

8.99

2 Kästen 
kaufen 

+ 1 Kasten 

GRATIS!

Bitburger Bier
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

10.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug true
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed true
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


